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Ms Mo totm umhh.
er . Berlin , 14. Januar.

Ins Wasser gefallen ist der große Schlag, den die
radikalen Sozialisten fiir die Stunde des Wiederbeginns der
Nationalversammlung vorbereitet batten . Alles war aufs
schönste empefübelt. Die Eisenbahnerbewegung  in
Westdeutschland und Schlesien, die Tclegraphensavotage , mit
der man tie Regierung von ihren Verbindungen im Reiche
abschneiden wellte, die plötzlichen Ausschreitungen der B e r g-
a r b e i t e r in Westfalen, endlich die Beunruhigung
Berlins  durch einen HalotagSstreik. alles sollte zusammeu-
wirken, nicht nur um unter dem Druck der Straße das Be-
triebsräiegesctz zn Fall zu bringen , sondern um allge¬
mein den Umsturz  herbcizuführeu . Es sollte für das
„volle" Mitbestimmungsrecht und Kontrollrecht , für revo¬
lutionäre Betriebsräte , für da? revolutionäre Räte-
s y st e m Stimmung gemacht werden . Die linabhän .fige
„Freiheit " erging sich zwar in ihren Aufrufen und Artikeln
wie immer etwas zweideutig, Werl sie ja nicht wissen kann,
wie der Hase läuft , aber sie gebrauchte jedenfalls die Redens¬
arten .Zum Stuim autreten " und „erkämpf :n". Das ge¬
nügte ja kür alle Fälle . Aber es ist nicht zur neuen Revo¬
lution gekommen. Einmal hat 'ich gezeigt, daß die Verbün-
teten der Unabhängigen, die Kommunisten , eine sehr unzu¬
verlässige Gesellschaft sind. Die kommunistische „Rote Fahne"
aab nicht einmal die Parole zu einer Straßvukundgebung
vor dem Reichstag aus . Sie möchte zwar das Betriebsräte¬
gesetz, wie. so viele andere Leute, „in den Orkus " werfen , aber
sie kält andererseits Vorsicht  für den besseren Teil der
Tapferkeit , indem sie die revolutionären Arbeiter warnt , 1mc
die Maschinengewehre des Herrn v. Lüttwitz zu lausen . Daö
ist ein Etc-vdpunkt, den jeder vernünftige und ordnungs¬
liebende Staatsbürger den »hm sonst so fernltehenden Kom¬
munisten nachfühlt. Aber auch sonst stimmt nicht alles tm
Verhältnis der Radikalen zum Betriebsrätegesetz . Es hat sich
gezeigt, daß gewisse Angesrelltengruppen sehr viel schäriere
Geg»er i es Gesetzes- sind als die Arbeiter . Namentlich sind die
Angestellten am Mitbestimmungsrecht viel enger interessiert
al? die Arbrilermassen . M' t den radikalen Angestellten aber,
selbst wo sic kommunistisch organisiert sind, läßt sich keine
große Revolution machen. Die Bataillone des roten
Umsturzes  sollen ja marschieren. Die halten sich jedoch
fast möchte man sagen, ausfallenderweise zurück. Es hat eben
aucb in der Mob' kmackmng für den großen Schlag vieles nicht
geklappt. Die Aufrufe,  die ig den Fabriken verteilt wur¬
den und die zum politischen Demonstratio,isstceik ab mittags
12 Uhr aufforderten , waren von der Gewerksclmftskommisjion
und von einer ganzen Anzahl großer Verbände , so dem
TranSvoitartciter - und Gcmeindearbeiterverbanö , nicht
unterzeichnet. Dariiber wurden auch viele u,iabhängige
Arbc' tcr stutzig. Ja , in GewerkschciftSkrciscnwird bebauptct,
daß die sechzehn Unterzeichneten Verbände ungefragt  und
unbefugt (ebne Abstimmungen) unter dem Aufruf genannt
wurden . Eine solche Schiebung wäre allerdings fatal für die
„große Sache". Den stärksten Damm endlich fand die neue
Umsturzflut an den S i che rh e i t s v o r ke h ru n g e n der
Regierung und hier zeigt sich eben, was wir an dem Regime
Ncskc haben. Mag sonst noch so viel an dem derzeitigen
Regierunossvllem auSnisetzcn sein, die Fixigkeit und Festig¬
keit der Noskescheu Sicherhcitsocganisation ist unverkennbar.
Die grüne Polizei in Berlin bewährte sich ausgezeichnet in
der Sicherung des Reichstagsgebäudes und der wichtigsten Be¬
hörden. Der Rest war Einwohnerwehr und Nothiise. Trotz
der Sabotaaeversuche der Umstürzler hat die Regierung die
Eisenbahnen so rn der Sand , daß die Reichswehrtruppen so¬
fort on den besonders bedrohten Punkten cingreifen könne»,
wie das Beispiel von Leipzig zeigt. Nooke ist seiner Sache
sicher. Eie Kommunisten aber nicht. Damit ist die Lage am
besten gekennzeichnet, und viel Grund zur Beruhigung
gegeben. Für die weitere Zukunft ist ebenfalls gesorgt.
Nimmt die politische Bewegung und die Verkehrssabotage
unter den Eisenbahnern zu, so erhält die preußische Bahn-
zcmeinschaft einen Diktator,  wahrscheinlich den jetzigen
Minister Oeser. Rumort es auch in den anderen deutschen
Ländern, so wird ein Reichsdiktator  ernannt . Die
Handhabe dazu gibt Act. 48 Abs. 2 der Reichsverfassung. DaS
wäre nach der vielfachen Aufhebung des Belagerungszu¬
standes bedauerlich. Aber die extremen Elemente , die den
mißglücklen Schlag jeh: auf Monat »März  vertagen , wer¬
den es sich selbst zuzuschreibcn haben weuv das Leben in
Deutschland auch nach endgültigem Friedensschluß nicht aus
Sem militärischen Zwang und Druck herauskommt.

*

Kommuntstksche Wühlereien. — Teklstreiks infolge
des Terrors radikaler Minderheiten.

W. T.-P . Berlin , 15. Jan . (Drahtbericht .) Die Kom¬
munisten und ein Teil der unter dom Einfluß der radikalen
Elemente in der unabhängigen Sozialdemokratie stellenden
Gewerkschaften brachten nachts in den Außenbezirken der
Stadt und >n den Vororten Plakate  an , in denen der
..B. Z." zufolge zu einem 34stündigen Proteststreik
gegen die Soldateska  aufgefoodert wird . Die „Rote
Fahne " brachte ein Flugblatt  in verschiedenen Betrieben
zur Verteilung , in dem ebenfalls zum Streik und zur Wahl
revolutionärer Betriebsräte aufgefordert wird . Die Straßen-
babuen, Hocbbahn, die Elektrizitätswerke und die Gasanstalt
arbeiten , r.vr die städtische Straßenbahn streikte doch be¬
schränken sich ihre Linien nur auf einige Außenbezirke der
Stadt . In der Großindustrie  ist die Beteiligung on
dem Proteststreik nur mäßig  Siemens und Borsig arbeiten,
dagegen sind die Schwarzkopfs-Werke stillgelegt. Dort und

wo sonst Streiks bestehen, sind sie gewöhnlich nur durch den
Terror radikaler Minderheiten zustande gekommen.

W. T.-B. Berlin , 15. Jan . lDrahtbecichtl? Über die
heutige Lage in Berlin  schreibt die „Neue B. Z."
u. a.: Von der Sicherheitspolizei sind für heute keine wer¬
teren Vorkcbrungen getroffen als di-, dir gestern abend fct)r>n
vor gesehen waren . Flieger und Meldedienst sorge» für Be-
cbachtungcn. Demonstrationen  werden keines¬
falls geduldet.  Von der mehrheitssozialdemokratischen
Partei ilt heute die Losung ausgegcben , sich auf keinen Fall
an rrgend welchen Demonstrationen zu beteiligen . Wegen
der Gedächtnisfeier für Liebknecht u n o

/Luxemburg  gingen auch sämtliche Arbeite : der Knorr-
press? heute morgen aus den Betrieben . Auch in den Be¬
trieben von Schwartzkopff herrscht seit heute früh völlige
Arbeitsruhe . _

Die Streiklage im Industriegebiet.
Kr. Essen, 15. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Ter

Ei sen bahner strei k ist vollständig be¬
endet.  Im ganzen rheinisch-westfälischen Jndustrie-
bezirk ist heute die Arbeit in vollem Umfange wieder
ausgenommen worden . Der Be rzarbeiter streik
im Hamborner Revier f l a u t b e r e t t s ab. Auch
auf den Thyssenschcn Zechen ist heute die Mehrheit der
streikenden Bergarbeiter wieder <n »gefahren , dagegen
hat der Streik neuerdings auf die Zecke Wieche des
Mülheimer Bergwerksvereins übergegriffen . Die Ge¬
samtzahl der Streikenden,  dre gestern 20000
überstieg, ist schon beträchtlich zurückgegangen. Über
Hamborn ist der verschärfte Ausnahme-
z u sta n d verhängt worden . Jeder private Telephvn-
verkehr ist gesperrt.

Der Völkerbund.
W. T.-B. Paris , 15. Jan . (Drahtbericht . Havas .)

In der morgigen ersten Sitzung des Lolkerbundsrates
wird im Namen Frankreichs Leon Bour -' gois, für Groß¬
britannien Lord Curzon , für Griechenland Benizelos
und für Belgien Haymans sprechen. Folgende neu¬
tralen Staaten erklärten Clemenceau ihren Beitritt
zum Völkerbund : Spanien , Schweden unv Dänemark.
Die Zustimmung Norwegens (ft ebenfalls sicher, jedoch
ist die entsprechende Mitteilung wegen Leitungsstorun-
gcn noch nickt in Paris eingetroffcn . Brasilien wird
im Rate des Völkerbundes durch Rouys Barbofa ver¬
treten fein, provisorisch wird er gegenwärtig durch den
brasilianischen Botschafter in Paris Gastaoda Cunha
vertreten.

Amerika und der Friede.
YV. T.-B. Washington , 15. Jan . (Dcahtbericht . Reuter .)

Im Namen der Ncvublikaner bezw. Demokraten empfingen
Lobge und Hitchcock eine Abordnung von Gesellschaften mit
insgesamt 20 Millionen Mitglieder , die die Ratifikation
des Friedensvertrages  fordern . Beide Senatoren
versicherten der Abordnung , die republikanisthen und demo¬
kratischen Senatoren seien gemeinsam bestrebt, über oen
Knotenpunkt in den Verhandlungen hinwegzukommeu.
Hitchcock sagte, er erwarte , daß der Friedensvertrag mit
einigen Vorbehalten in zwei Wochen ratifiziert
sein werde.

mz. Lincoln, 15. Jan . (Havas .) Brhan  sandte an eine
Anzahl Senatoren Telegramme , in denen er sie einladet, den
FriedenSi'ertrag am 16 . Januar,  dem Tage des ersten
Zusammentritts des Völkerbundsrates , zu ratifizieren.

Die Ententeverhandlunaen mit den Jugoslawen.
mz. Paris »15. Jan . (Drahlbericht .) Die feit einer

Woche zwischen Clemenceau , Lloyd George und Nitti
einerseits und der jugoslawischen Delegation unter
Führung von Pasitsch und Trumbitsch andererseits ge¬
pflogenen Verhandlungen sino zum Abschluß  ge-
kominen. Die drei Regierungschefs unterbreiteten den
serbokroatifch-slawonijchen Bevollmächtigten den Ent¬
wurf zu dem Übereinkommen, der von Italien gebildet
wurde. Clemenceau  beschwor in einer tief emp¬
fundenen, von hohen Gedanken getragenen Ansprache
Pasitsch und Trumbitsch, inr Interesse des Friedens das
Übereinkommen anzunehmen . Sie erklärten , daß die
Wicktigkeit der Angelegenheit sie iwmge , in Belgrad
darüber Bericht zu erstatten . Sie setzten sich sofort tele¬
graphisch mit ihrer Regierung in Verbindung.

Die Lösung der Adriafrage.
W. T.-B. Amsterdam» 15. Jan . (Drahtbericht .) Einer

Reutenncltung zufolge berichtet „Daily Chronicle" aus
Paris , daß die Adriafrage g e l ö st worden ist. Fiume
bleibt bei Jtali - n,  der Hafen wirc» jedoch internatio-
nalisiert und dem Völkerbund unterstellt . Das Hinter¬
land  kommt zu Jugoslawien.  Jralien wird jedoch die
Benutzung der Bahnen garantiert . Die gesamte dalmatinische
Kulte, mit Ai' Snabme von Zara und einer oder zwei Inseln,
fällt an Jugoslawien . Über da? Schicksal Albaniens wurde
eine Entscheidung noch nicht getroffen.

Lord Grey geht nach Paris.
mz London, 15. Jan (Drahtberichr . Havas .)

Lord Grey wird sich heute nach Paris begeben, wo er

mit Lloyd George und Lord Curzon über seine
Mission in den Derer nigten Staaten  Be¬
sprechungen haben wird.

2 h österreichisch-tschechischen Verhandlungen.
W. T„ B. Prag , 14 Jan . (Tschechisches Preffebureau .)

Heute vormittag fand im Mi niste rpräfidi -um «me gemeinsame
Konferenz der tschecho-slc»wakischen Regierung und der hier
wellenden Mitglieder dos österreichischen Kabinetts statt.
Staotskanzlor Nenner  gab «ine zusammenfassende Dar¬
stellung der  Lage , in der sich die Republik Österreich
befind et.

W. T.; B. Prag , 14. Jan . (Tschechisches Presseburecm.)
Stvatskanzlcr Tr . Nenner  ist mit sämlli «n Staatssekre¬
tären . auS.-enommen dem Staatssekretär für das Verkchrs-
weson, sowie sämtlichen Referenten , ausgenommen jenen für
Kohlen- und Eiscnbahufragen , und allen Experten nach
Wienabgereist.

Die französische PrSsidenlsckaftskrnge.
W . T.-B. Paris , 15. Jan . (Drahtbericht . Havas .)

Eine große Anzahl von Abgeordneten halt die Kandi»
datur (El e in c n c e a ii  s aufrecht. Dieser erklärte,
daß er nicht als Kandidat zu gelten wünsche, daß er
aber die Wahl , falls sie auf ihn fallen sollte, nicht aus-
fchlagen könnte. Er glaube , dazu nicht berechtigt zu
fein. In den Wanoclgängen der Kammer bezeichneten
die Abgeordneten die Aussichten für Clemenceau
und D e s cha n e l als günstig . Der allgemeine Ein¬
druck aber ist der, daß Clenienceau seine Gegner wert
hinter sich lassen wird.

Coillau » vor seinen Richtern.
mz. Paris , 15. Jan . (Drahtbericht .) Rach seiner

gestrigen Sitzung hat sich der Rat als oberster Gerichts¬
hof versammelt . Caillaur wurde vorgeführt . Bour¬
geois verlas die Verordnung , nach der die Eröffnung
der Verhandlung auf den 17 Februar angesetzt wird.
Darauf wurde die Verhandlung als geschlossen erklärt,
einige Senatoren begrüßten Caillaüx , der sich ohne
Zwischenfall nach dem Kraiikenhaus von Neuvilly zu¬
rückbegab, wo er untcrgebrucht ist.

Deutschland.
Freiherr von Ekmson in BerNn.

Br . Berlin , 15. Jan . (Eig . Drahtberickt .) Wie wir
hören, ist der deutscke Bevollmächtigte bei den Pariser
Verhandlungen Ministerialdirektor v. Simson zur
mündlichen  B e r i cht e r st a 11 u n g in Berlin
eingetroffen . Freiherr v. Lersner dagegen hat Paris
noch nicht verlassen.

Der neue Erzbischof von Köln.
mz.  Köln, 15. Jan . Bei der heutigen EczbischofÄvahs

wurde Bischof Tr Joseph Schulte  von Pudecbocu zum
Erzbischof von Köln gewählt.

*

Der l'cre Erzbischof von Köln, Dr . Joseph Schulte,
ist am 14. September 1871 als Sohn des Gutsbesitzers Schulte
zu Haus Botberg be: Altena geboren, besuchte das Gym¬
nasium in Essen und war dort Schüler des jetzigen Kardinals
Fischer von Köln Zum Priester geweiht wurde Dr . Schulte
am 22. März 1805. Er war dann zunächst in der Seelsorge
als Kt'plan in Witten tätig ; später wirkte er auch als
Religionslehter an der dortigen höheren Schule. Seit 1809
war er Repetent am Collegium Leouinum , seit 1801 Repetent
am Priesterseminar Paderborn . Am 9. April 1903 wurde
er zum Prafeisor an der vhilosophisch-thcologischen Lehran¬
stalt einannt . 1908 zum Offizialatsrat , am 30. November
1909 zum Bischof von Paderborn gewählt und am 19. März
1910 als solcher inthronisiert.

Hilfe für die Überschwemmten.
W . T.-B. Berlin , 15. Jan . (Drahtberickt .) Die

preußische Staatsregicrung hatte bereits eine größere
Summe zur Verteilung an dre Hochwasserge¬
schädigten  überwiesen . Die eingegangenen Nach¬
richten zeigen, daß der Umfang der schaden noch nicht
ganz zu übersehen ist. Jeden falls ist er so groß, daß
die in Aussicht genommene Hilfsaktion unbedingt so¬
fort  einsetzen muß. Im Staatsministerium wurde
deshalb beschlossen, an die Landcsversammlung sofort
nach ihrem Wiederzusammentritt mit dem Antrag
heranzutreten , die Staatsregierung zu ermächtigen,
den Überschwemmungsgebieten im weitesten Aiaße
Hilfe zu gewähren und hierfür dlc erforderlichen Gelder
vorläufig aus bereiten Mitteln zur Verfügung zu
stellend

Aus dem besetzten Gebiet.
mz. Karlsruhe , 14. Jan . Die Einreise  in die

besetzten Reichsgebiete ist nunmehr frcigegcoen. Die
Reisenden müssen nur im Besitz eines gewöhnlichen
deutschen Reisepasses fern. Ter Verkehr kann über die
Rheinbrücken bei K'axan , Gxrmershelm . Spevrr und
Ludwigshafen erfolgen.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Keine Genehmigung mehr erforderlich. Der Magistrat

teilt mit : Laut Verfügung der Hoben interalliierten Rhein-
kimidkommission und einer Mitteilung der französischen Be¬
hörde bedürfen Versammlungen , AuSflüa «, Tanz-
lustbarkeiten , Vergnügungen  usw . nicht mehr der
Genehmigung der französischen DesahungSdehörde. Ausge¬
nommen sind nur politische  Versammlungen , di« nach
wie vor 4 Tage vor Abhaltung dem Bureau im Rathaus,
Zimmer 22, zwecks Genehmigung durch die französische Be¬
hörde vorzickegen sind.

— Weitere Einschränkung de» StratzenbahnverkrhrS . Der
Verkehr der Straßenbahnen in der Innenstadt wird, veran¬
laßt durch den KohtonmangÄ, von heute ab enioestellt. AuS»
denEllien hiervon bleibt mrt die Linie Hauptvoit -Hnfanterie-
tcrferrbe, die amr Tage mit hulbstündrgem, abends von b bi»
9 Uhr mit viertclstüirtdigem Verkehr betcioben wird. Die
Auhenliinien werden biS abcndS 8 Uhr wühvond der DerkehrS-
ftundrn für Arbeiter und Bureauan -gestellle mit vicrtelftülvdi-
ßem Verkehr, in der übrigen Zeit mit halbstündigem Verkehr
betrieben. Die Linie nach Mainz wird während de» ganzen
TkugeS bis abends 8 Uhr mit viertelstündigem Verkehr be¬
trieben. >

— Vom Wnchergerlcht. In der vom LandgericktSpröfi-
denten Vollbracht gestern anberaumten Sitzung zur Bestim¬
mung der Reihenfolge, in der die Hauptschöfsen an den ein¬
zelnen Sitzungen des hier errichtetem WuchergeriehtS teilzu-
>-ehm«n haben» wurden zunächst die Namen der .Hcruntschöffen
,?uS dem KreiS der Erzeuger oder HandelStreibenden in fol¬
gender Reihenfolge gezogen: Kaufmann Fritz Vollmer hier,
Domäneupächter Wufiav Staffen (Hof AdamStal ), Domänen¬
pächter Hemricl) Hertz (Klarentl -al ), Kaufmann Julius Oppen¬
heim (Bieibrrch), Landwirt Heinrich Tb an h er Krnimann Karl
Mcrtz hier, Landwirt Karl Wintermeycr (Erbenheim ), Land¬
wirt Eduard Liefer 2. (A-uri-ngen ), Kaufmann Emil Hees hier,
flaufmnnin Jean Wenz (Sck:erstem ); aus dem Kreis der Ver»
fra -ucher wurden gezogen: Privatier Joseph Kröner hier, Dich-
-ruckereigehilfe Adolf Hdlzlxiufer hier . Kaufmann Louis
Momlwrger hier , Kaufmann Karl Bauer hier , Dtarnurfchleifer
Eduard Vogt (Auringen ), Timcher Heinrich Reininger hier,
tüncher Wilhelm Rossel (Schierstcin ), Maurer Ludwig Groß
(Medenbach), Maschinist Georg Heinrich Schäfer 2. (Schier-
stein) und Hotelier Georg Müller hier. Znm Vorsitzenden
wunde LandgerichrtSrat Fischer, zu dessen Stellvertreter Land«
Gerichts rat Geppert» als Beisitzer die Landgericht?röte Wcite-
inetzer und Schmiß als deren Stelloertreter Landgerichtsrat
Geppert und GerichtSaffeffor SelverS bestimmt. Monatlich soll
:ine Sitzung statt finden und erstreckt sich die Tätigkeit de-
WuchergcrichtS auf den ganzen Landgerichtsbezirk Wiesbaden.

— öffentliche höhere Handelsschule und öffentliche Han«
»elsschule der Stadt Wiesbaden . Das Schuljahr 1920 der
dfsenllichen höheren Handelsschule und der Öffentlichen Han¬
delsschule beginnt am 10. Apvil. Die Öffentliche
höhere Handelsschule  hat die Aufgalbe. jungen Leuten
lei'derlci GescylecktS, die «ine höhere Allgenieirrl'ildung be-
sitzen und sich dem kaufmännischen Beruf ober einer ähnlichen
Tätigkeit widmen wollen» vor dem Eintritt in die Lehre eine
vmsviffende Meckmähige Fachbildung zu vermitteln . Der
Schrgang umfatzt zwei Halbjahre . Für die Aufnahme ist min-
bestens erforderlich : 1. TaS Einjährig -Freiwilligen -Zeugni»
«der 2. «der Nachweis über den erfolgreichen Besuch der ober¬
sten Klasse einer lOllafsiaen höheren Mädchenschule, oder
B. di« Reife für die 3. Klasse der Stndienanstalt » oder 4. bis
EchluhzeugniS de? Lyzeum», oder 5. daS Zea-gniS darüber , daß
eine als vollentwickelt anerkannte Mittelschule oder eine neun-
klcvssige höhere Mädchen schule erfolgreich bis zum Schluß be¬
licht und im Deutschen sowie in einer Fremdsprache das Prä¬
dikat „Ent " ervetcht ist, oder 8. der Nachweis einer gleichwerii-
xm Ausbildung . Die Teilnahme an jämtlichen Lehrfächern
sst verbittdlch. DaS Schulgeld beträgt halbjährlich 100 M„
für Auswärtige 120 M. und ist im voraus nach Anforderung
zu entrichten. Der erfolgreiche Besuch der Lfsentilichen höhe¬
ren Handelsschule, der durch ein Abschlußzeuanis nachzuweisen
ist, befreit rchne weiteres gänzlich von dem Besuch der Städti¬
schen kaufmännischen PflchifortbilüungSschule und berechtigt
nach Zurücklegung der vorgeschriebenen kaufmännischen Praxis
nun Besuch der Handelshochschule und des Handelslehrerinnen-
kominars, wenn die an beiden geforderte Allgemeinbildung
Vor Händen ist. — Die öffentliche Handelsschule
k.al die Aufgabe, jungen Leuten beiderlei Geschlechts, die den
kamimäunifchem Beruf ergreifen wollen, vor dem Eintritt in
die Lehre hierfür eine zweckmäßige Vorbildung zu verschaffen.
Der Lehrgang um schließt drei Halbjahr «. Aufnahme können

mir solche Schüler und Schülerinnen finden, die eine abge¬
schlossene VotkSschwlbildung besitzen oder eine mindestens
gleichwertig« Vorbildung nack-weisen. Der Nachweis der gkirfi*
wertigen Vorb .ldimg gilt erbracht durch .den erfolgreichen Be¬
such der 2. Kleff« einer anerkannten gstufigen Mittelschule
cder einer 9klassigen höhere-n Mädchenschi.le, der dritten Klaffe
eines Lyzeunis oder einer iOklassigen hÄ>ereii Rkädchenschule,
der Untertertia einer 9klässigen, der dritten Klaffe einer
üklassigen höheren Schule oder durch Bestehen einer Auf-
imhmeprüfung . Auch bei der Handelsschule sind di« Schüler
und Schülerinnen gelialten , an sämtlichen Lehrfächern teilzu-
iikchmen. Dar Schulgeld beträgt halbjährlich 60 M., für Aus¬
wärtige 75 M. und ist im voraus nach Allforderung zu zahlen.
Der erfclgreiche Besuch der Öffentlichen Handelsschule, der
durch ein Abschlußzeugnis nachzutveifen ist, befreit ohne weite¬
res gänzlich von dem Besuch der Srädt ifchen kaufmännischen
PflichtfortblldunqSsehnIe. Der der Andrang zu beiden Anstal¬
ten wiederum ein außerordentlich siarker zu werden verspricht,
so weiden die Eltern gebeten, etwaige Anmeldungen ihrer
Söhne und Töchter möglichst bald auf dom Geschäftszimmer
der Anstalt, Dotzheimer Straße 9. zu liewirkcn. Dort können
auch Prospekte in Empfang genommen werden, und cs wird'
jede weitere Auskunft durch den Direkror (Sprechstunde vor¬
mittags von 11 bis 12 Uhr ) gern ertsi -lt.

— Wein- und LuxuSsteuer. Aus Mainz wird berichtet:
Auf Grund einer Verordnung de? Oberkommandierenden der
französischen Rheinarmee unterliegen ab 11. Januar im Ge¬
biet der fvanzöiischen Skhemarm« die Mitglieder der Be-
scchungstruppen sowie ihre Familien (französische wie
alliierte ), ferner dir Mitglieder der Interalliierten Kom¬
mission und deren Familien weder der deutschen Luxussteuer
(10 Prozent ) noch der deutschen Woinsteuer (20 Prozent ).
Jeder Kaufniann hat eine Liste der in Betracht kommenden
Artikel in französisch und deutsch zu sichren und auf Verlangen
l-cS Käufers vorzuzegen . (mz.)

— Wichtig für heimkrhrcnde Kriegsgefangene ! Die Ver-
sovflungSstclle Wiesbaden bittet, folgende Notiz aufzunehmen:
„Gesuche von Heimkehrern auf Umtausch der etwa in den
Durchz>rngSlägern erhaltenen fdckcchtcn BcklelduuaSslückeun¬
ter % Tragewert können bestimmungSgemütz nur innerhalb
3 Wochen nach der Entlassung angenommen werden."

— Kurhaus.. Die von 1er Kurverwaltung für Samstag vorge¬
sehene Reunion kann aus technischen Gründen nicht stattsinden.

— Klein« Notizen. Stadlvcrordncr« Frau Marie Herr¬
mann  bittet uns, mitznteilen, daß sie mit der Dame gleichen Namen»
im VorjUnch der deinvkralischen Partei nicht identisch ist.

Mus» - und Vortragsabende.
* Da» lehre Orgelkonzert in der Marklkirche wnrde durch Herrn

Pelersen eröffnet mit dem Präludium und Fuge in E-Dur von Bach,
einem herrlichen Stück, welches etwas von d.r Pracht des Mci'Ur-
singcrvorspicls an sich vägt . Die weiterhin gespielte Phantasie übcr
„O d» fröhliche" des hier lebenden Musikdirektors Gustav Zanger tst
eine dankbare und empsehlenswerte Kotnpvsltion, die xeeiznei ist,
alle ÄlaiijHTfcftc einer Orgel zur Gc,luvg zu bringen. Den gesang¬
lichen Teil des Programms bestritt :l--sere einheimische Gcsaiiae-
meisterin Frau Guffy Alvff mit drei Liedern von Philipp Gletscher
und „Ln die Hoffnung" von Beethoven in einex Art, die es außer
Frage f.cllte, daß man es hier mit einer vollendeten Kunstleistung
zu tun hatte. Auch Herr Ltidwig Schotte gab sein Bestes: Wie feicr-
Nch klang das Largo von Händel, und diejenigen, welche einen Reger
rn schätzen wiffen, werden Herrn Schotte besonderen Dank wissen,
laß er zwei Satze aus dessen Suite in A-Mo» zu Gehör brachte. Ein
A'iugio rciiKH so von Bott, mehr aus gefällige Klangwirkung be¬
rechnet, spickte der Geiger mit dem ihm eigenen schönen Ton. Das
Kottzert hatte >tne ziemlich zahlreiche Zuhörerschalt herüetzelockt. r».

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Kloppcnheim. 1b. Jan . Der G>sangvercin „Germania"

teranstaltet an, lcmniciidcn Sonntag nach sechsjähriger Pause sein
diesjähriges Konzert unter Leitung seine» neuen Cbordirigenten
Herrn St.  Bui .zcl im Gasthaus „Zur Rose" mrd verspricht die Feier
eine wohlgelungene zu werden. ,

X Wallau. 14. Jan . Der hiesige Turnverein  hielt am
Cenntag un Saale des „Naffauer Hojas" eine» Familienabend ab.
Deit Kernpunkt der Veranstaltung bilde>e die Ehrung de: dem Ver-
ein über 25 Jahre angchörendcnMitglieder. Sie wurden sämtlich
unter irberrelchung eines Ehreitbiploms zit Ehrenmitgliedern de»
Vereins ernannt. Es sind dies die Mitglieder Karl Schneider, Hein¬
rich Paul , Theodor Kranz, Wilhelm iliitbsrmen, Karl Althen Ir,
Heinrich Stieglitz und Wilhelm Stieglitz. Aniprachen und Toaste,
turnerische Vorsiihrungen und humoristische Vorträge sorgten für
die nö' ige Abwechslung. — Infolge des allzu Plötzlich eintretcnden
Tauwcttcrs und des gestrigen starken Rcqenwetters schwoll unser
feilst so karmicser W i cke r b a ch m den gestrigen Abendstmiden—
zwischen 1k »nd 1 Uhr — mit kaum glaublicher Schnelligkeit an und
trat über seine User. Im Nu standen in dem unteren Teile unsere»
Dorfes Straßen, Höfe und Gärten unter Wasser. Die erschreckten
Einwohner brachten ihr Vieh in  S i chc r y e i t und suchten in
den überschwemmten Kellern zu retten, loas noch .,u retten war. Zum
Glück üel das Wasser heute gegen Morgen wieoer. Wie groß der

durch das Wasser angerichtete Schaden ist, läßt sich zurzeit noch nicht
überblicken. Unsere ältesten Einwchncr wissen sich nicht zu entllnneir» ’
daß Wallau jemals von einem ähnlichen Hochwasser heimgesuchts» r«e.

Aus Provinz und Aachbarschaft.
Di« neue Hochslut.

mr. Mainz. 14. Jan . Ter hiesige Pegelstand betrug heute nach¬
mittag 5 Uhr 4.39 Rletcr; soniit ist der Rhein  seil heute sruh
6 Uhr 27 Zcntinnter gestiegen. Auch dom Main und Neckar wird
steigendes Wasser gemeldet. Das Rcgeawetter dal jedoch ausgchort.

bs- Weilburg, 13. Jan . Das Hochwasser der Lahn,  das gestern
mittag den Höchststand vom Jahre 19>9 erreicht hatte, ist tmmer
weiter gestiegen und hat heute abend nahezu de» höchsten icmals ver-
zeichneten Wajserstand vom Jahre 184! erricht. Zahlreiche tiefer
erlegene Häuser sind stark in Dtitleidenschafl gezogen, viele Garl-rr
aujs schwerste verwüstet. Seit gestern abend sind die Bauerten des
stäkrischen Llellrizitätswerks überschwemn.t. Da das Hochwasser heute
früh t;t ore Fabrikräume der Gasanstalt eingedrungen tst, rst die
Stadt dhne Licht und Kraft. * y „ . .

mz . Düsteldorf , 14 . Jan . Infolge des Ähemhochwasfers drang
taS Grundwaster in drr Altstadt in die K eN - r ein. Der Rhcm-
vage! zciffte mittags 7.88 Meter. Bor der Rheindrücke liegen eure
Anzahl Dampfer und Schleppkähne, teilweise mit Kühlen beladen,
die ivegeu des Hochwassers nicht unter der Nheitibrürke durchfahren
lömteri.

Gerichtssaal.
SÄwnrgericht zu Wiesbaden.

vre.  Wiesbaden, 15. Jan . Die Verhandlung wider den HU«-
ftldhüt-r Hartnicnn aus Biebrich, welche für die gegenwärtige
Cäwurgcllchtstaqung vorgesehen war, sindet, weil Zeugen nicht ge¬
laden » erden koiliitcn, nicht statt. — Die gestrige Bcrhandiung richtet
sich wiber den Schreiner Ludwig Kuh>aus Slbouberg uild lautet auf
Sittlich keitsverbrechen.  Kühl , welcher äi  Jahre alt. tu
Eronberg geboren, verheiratet, Vater dreier Kinder und einmal wegen
Niitcrschlc-guiig im Anite vorbestraft ist, wird beschuldigt, daß er ml
Walde dci Cronbcrg rin junges Mädchen und dann kurz: Zett nach-
der eine Daine in unsitt" fder Weise angegriffen bezw. zu vergewal-
tigen nersiickt hat; er b sindet sich seit dem 28. Dezember in Hast.
Die beide» angegrifscncn Domen sind die einzigen geladenen Zeugen,
außerdem ist Kreisarzt Dr. Prigge als Sachverstäudlger zur
Aus Gründe» der öfscut.ichen Adoral geht die Le.hrudlui-g guitet
verschlissenen Türen vor sich.

Hanctelsleil»
Berliner Devisenkurse.

W. T .-B. terlin , 14 Januar . Drahtlla 'i . SbhUIMt »!  fä»
Hollaitt . 2023 .50 O-Mlc. 2031 .50 R; fttr VN Oulck»,
v »n«m!,rlk . . . .  884 .25 O. . 885 .73 Ä « JM Kronau
EehwXi . : : : 00 .00 » . .  oj .oo & . « 0»-. ,,
Korwezaa . . . . 1028 .25 (J. - 1030 .73 3. . i (» Krona*
Ecbweä . 858 .25 0 . « 060 .73 a . V» Kraut »»
Wien ! . . . .  22 .70 O. . 22 .80 a . JOD Krona,
Pra » " . . . . .  78 .65 0 . « 76 .83 a « 100 Kro .ian
Budapast . 26 .70 O. . 28 .80 a « t türk . MX |
tponien ! . . . . .  1000 .25 0 . - 1010 .75 a » 10U Pssetas
tumiand . . . . .  00 .00 O. - 00 .00 a

Industrie und Handel.
* Frankturter Maschinenbau -A -G. vorm Pekornr und

Wittokind . Frankfurt a. M. In der außerordeulltehen General-
l ersan -mlunif wurde der Erhöhung des Grundkapitals um
3 Mil!. M. auf 7.5 Mil). M. debattelos eusesiimint.

* Obcrschlesische E’senbahnlieaarrs -A.-G. Die General-
versan ’.mlunc cen *ihmiffte die Erhöhung des Aktienkapitals
um 16 Mill. M. Die neuen Aktien werden von einem Kon¬
sortium zum Kurse von 110 Proz. übernommen , das ent¬
weder den ganzen Betrag oder nur 12 Mill. M. zu einem
vom Aufsichtsrat noch festzusetzenden Kurse den bisherigen
Aktionären zum Bezüge anbieten wird.

* Miihloubauanstalt und Maschinenfabrik vorm. Gebr.
Seck. Dresden . Der Aufsichtsrat beantragt dio Erhöhung
des Aktienkapitals um 3 auf 10 Mill. M.

* Betriebscinstellungcn . Wegen Kohlenmangels mußte
die Kaligewerkschalt Johanneshall in Halle ihren Betrieb
eiiistelien.

Wettervoraussaga für Freitag , 16 . Januar 1920
von der Meteorolosr . Abteilung des Phyaikat . Vereins zu Frankfurt M.

Vorwiegend bedeckt , geringe Niederschlage , mild,
südwestliche Winde..

Cts rUorgcn -Ausgabs umfatzt 6 Seiten.

Oerontmorttt ® fflr den poNttkchen Teil . F . « üniher ; für den Unter,
dntiunasleil : B . v. Nauendorf : färben totalen und provtnstelle»
TeU und Serichrtlaal : SB. « 8 ; für den Handewreil : SB. Etz ; für di«

Lnzrigen und bieklamen . H. Dornaut fimiiich in Wiesbaden,
u. Illeriag der li . Scheitenderg ' lcheu Hofvucharuckecel m ntuuaaa «« .

Svrechiinnd « der Schristleitun , i» dt» 1 Uflt.

r*: Nachdruck verboten.

ChrWnka.
Nvtelle von HanS Olden (WieSbiden ).

. . und mit der einen Locliier Hab' ich getanzt.
Es waren die ersten Worte , die zwischen ihnen laut

wurden , nachdem sie — in jettet regenschweren Zum-
nacht des Jahres 1903 — nun gute lehn Minuten jchon
Seite an Seite über das bolprtge Pflaster der sparltch
erleuchteten Straßen geschritten warem in straffem
Gang , hart beieinander , ohne vorher auch nur etn Wort
des Grußes gewechselt zu haben.

An der verabredeten Straßenkrenzung waren sie
genau zur defttmmten Minute zusammengetroffen,
hatten nur kurz die Hand zur Diütze gehoben und ohne
jeden Aufenthalt ihren Weg begonnen.

Sie kannten sich kaum persönlich, hatten jedenfalls
nie vordem ein Gespräch miteinander gehabt , )lch wohl
nur bei allgemeinen militärischen Anläßen , Regiments,
festen oder Paraden einmal flüchtig gesehen. L-er
jüngere von beiden — der jetzt das Schweigen zuerst
gelrochen hatte — Leutnant in einem Infanterie¬
regiment der Garde . Sohn eines hohen Regierungs¬
beamten im Lande draußen , und erst seit drei Tiahren
in die Residenz versetzt: - ine schlanke Lünglingsgestalt,
elegant und gepflegt , ein hübsch geforintes Gesicht von
zartem Teint , weichen Wangen , hoher Stirn , gewell¬
tem braunen Haar , das tm Xiacketl unter der schweren,
breitschildigen Mütze hervorguvll Der andere:
Kavallerist und schon von höherer Eharge . einen Kopf
kleiner als fein Begleiter , aber kraftvoll gedrungen,
mit wulstigem, schwarzem Schnurrbart , dichten Brauen,
breiten Favoritbärtchen an den Schläfen. Sein hajtig-
energisches Borwärt ^fchreiten war vom metallischen
Aufklingen der Sporen begleitet . Er verfolgte bewußt,
entschlossen, die Stirn in fiitsterr galten zusammen,
gezogen, die Lippen aufeinandergepreßt , seinen Wegs
achtete kaum des Eesährteil an keiner Serte . der den

Schritt nicht sicher mit ihm einhielt und durch fragende
Hand- und Schulterbewcgungcn , des öfteren auch schon
durch ein plötzliches „Ja . ", ..Alfs nun . . .“ ent¬
weder ein Gespräch einzuleiten versucht oder auch nur
aus der inneren Erregung heraus unwillkürlich die
Stille unterbrochen hatte . Dann war er minutenlang
wieder in nervösem, jchweigjantem Nachdenken dahin¬
gegangen, und der er >te zusainmenhängende Satz war
gewiß ohne sein Wollen hörbar geworden : ein in ein
vernehmliches Flüstern übergegangenes Stück ans dem
Hebernden Flug seines innerlichen Sprechens.

Aber nun war der Krampf gebrochen, er dachte jetzt
weiter laut , sprach mit dem anderen , obgleich dieser
offenbar nicht darauf hörte und. wenn er hörte , dieses
sinn- und nutzlose Plaudern wohl verächtlich fand,
knabenhaft , weichlich . . . Feige ? Nein, dies doch
wohl nicht. Denn am Wirkichrn , Geschehendenänderte
das jä nichts. Das stand über allem Zweifel : er war
hier , getreu , ohne Besinnen — nnd schritt weiter , Schritt
vor Schritt dem nun schon ganz Nahen , Unausdenk¬
baren entgegen. So deutlich empfaild er . daß der
Mann da an seiner Seite , der fremde Offizier , von
jener anderen , ihm fremden Mannesart war : hart und

^sachlich, frei von Eesühlswandlungen , ohne andere In¬
teressen als nur Dienst , Armee , Baterland , verschlossen,
undurchdringlich und aejährlich . .

Er wandte sich trotzdem an ihn : Ja , mit
der jüngeren Tochter Hab' ich getanzt . Zweimal.
Auf dem letzten Hosdall , den wir hurten —
vor zwei Jahren — und beim Fest des Neun¬
ten dann . König Milosch. Erinnere mich noch gut
daran . Seit der Zeit — bei den niederträchtigen Zu¬
ständen — es gab ja kaum seither noch ein allgemeines
Dergnügen . . . Herr Kamerad kennen die Familie
vermutlich nicht näher ? . . . Dann mar sie noch beim
Essen der Landwirtschaft Ernas Tischdame, meines
Schwagers — saß nickt sern von mir — sprachen dann
auch wieder ein paar Wörtchen — nicht viel — Erinne¬
rungen von den beiden Bällen eben — natürlich — wie
immer . , . Trotzdem — es ist mir — wie soll ich sagen?

— ist mir nicht — nicht angenehm . . . Grad deshalb.
mein' ich, weil ich eben mit oem Aiädel getanzt Hab' . . .
Kamerad gehen nur feiten zu Ball — nicht wahr?
Kann mich wenigstens fast nicht entsinnen . . . Kennen
also wohl auch nicht Frau Gemahlin von — von — von
Ihm ? Und Fräulein Töchter? . . . Ein hübsches,
kleines Frauenzimmer , die Jüngere — zart — blond —
mit fo Hellen Augen — gilt — sympathisch —>, recht
sympathisch sogar . . . Ehristinka mrt Namen . Die
Schwester. Paula , die Brünette — schon über dt«
Jahre . . . Arme Person . . Bei den Zsstände » —-
ohne Vermögen . . . Denn was man sagen will ma
dem Alten — mit Recht: roh. kalt, Henkerfaust, noch
mehr auf dem Gewissen vielleicht, als man weiß ' —
aber von den Dieben ist er nicht. Es ist die Idee —
die Gewalttätigkeit — die Dummheit . . . Die Frau ist
ein unglückliches Weid an seiner Seite . Von russischer
Abkunst — aus gebildeter Familie . . . Von ihr haben
die Töchter die Erziehung . . . Sie lesen Bücher, trei-
bei Musik und so . . .“ Er nahm , wie zu sich kommend,
die Mütze vom Kopf, strich über die schwitzende Stirn
und setzte, ein wenig atemlos , gleichsam zur Entschul¬
digung hinzu : „Dies alles nur zur Orientierung , Herr
Kamerad , denn , wer weiß, sogar wahrscheinlich, man
trifft die Familie noch am Tische." Wie von einem
plötzlichen Frost gejchüttelt. fuhr er zusammen, so daß
das Aufeinanderjchlagen der Zähne hart hörbar war.

Der andere schien daraus so wenig zu achten wie
bisher auf die „zur Orientieruna " gemachten Mit¬
teilungen . Er blieb im gleichen Schritt , obgleich jetzt
feit ein paar Minuten der Aieg leicht bergauf führte,
die gepflasterte Stadtstraße in staubigen Vorstadtweg
übergegangen war : schmutzig? dörfliche Häuser ver¬
einzelt zu beiden Setten , dazwischen Zäuire von Ge¬
müsegärten und kleinen Höfen, hie und da eine qual¬
mende Laterne , Lichtschein hinter niederen ebenerdi¬
gen Fenstern . Slallgeruch , Grunzen aus Schwetnckobetr,
das Gebrüll eines Rindes , ein quarrendes Kind , ge¬
legentlich ein paar zerlumpte Gestalten und abgerissene
Worte . tSortietznna foloU



Nr . 25. Freitag , ttt . Januar 1920.
Hausiiiadchen

zumi 1. 2. od. sot. gesucht
Hildasirgtzc 5. Garte,lh.

Ei » «rdentl . Mädchen -
bei hob. Lohn ges. Bäckerei '
ftrank . Oeaiiienitrotze 27.

Mädchen c
fleitzig u. zuverlässig, für j
kieinen berrsckasil. Haus - i
hast gesucht i
Kgiker-ft--iedrich-Ring 69. 5

Parterre rechts.
Selbständiges s

AUeinmadchen
zum 1. ftebruar gesucht '
ftriedrichstratte 59. 1. c

Tücht. Allcinniädche». swelche» focbfii fatm, oder 1
unabhängige ftrau tags¬
über gesucht. Pfusch, Neu-
gösse 24. . -

ft» beste Stellung -
zuvcrlm'siges all . Mädchen. ,
das gut lockst, gesucht. Bis '
U u. iiacki4 Übe. Adelheid- L
st ratze 43. 2.

Mädchen gesucht. ,
ftittel . Kirckxwssc 48. 1. >

Alleinmädchen7
sauberes , welches etwa» .
kockien kann, i» kleiuen >
Hansbalt gesucht Sckiwal- '
backier Strotze 46. 3. }

Mädchen r
für ganz oder tagsweisc 4
bei bobem Lolin gesucht.

Einiiierling,
Schöne Auslickst 24. 1

Ifipffilp">
Lolin 100- 120 Ml ., a«. ^
sucht. Mit fteuaniflen vor. r
tuftrücn a

Ratskeller. i
Gesundes besseres

Alle in mädchen b
in kletncii ruh . Hausball a
aelncki, Mal „Zer Str . 48.

Oli-fcMr« bessere»Mädchen.
selbständig in feinb. Kückie ]u. Ha»-b.. findet dauernd l
gute Stell , bei kl. ftam. in -
Villa . Etwas Hausarbeit.
Zweilmädclic'n und Hilfe }vorh. Briete mit Angabe L
der früheren Tätigkeit.
Aller ii. Gehaltsgiiiorüch jii. ft. 353 an den Tagbl.- i
Verlaa erbeten.

lf|ljausiäi)ii).*
da» etwa» koche» k.. ges. 0
Tanmi - itr . 43, 3. Petri . i

Allein Mädchen L
bei boh. Lohn für sof. odc'r r
1. ftebr . gesucht. Seelig . ^
Weine»l>'irg!ir -itze 3, l.

DröeniL lilieiiiinlötSjen ?
zu», 1. ftebruar gesucht i
Moritzstratze 15, 1.

J "TüüleinmäUcfjen;
das etwas kockn-u lann . I £
gesucht Rbeinstr. 86. 1
Parterre . ^ ^

Tücht. Biädcheu sof. ges. ^
Taimiu-Sstratze 47, 1. 9

Gesucht für sof. ob. to. =
Hausmädchen , $
w. nähen t. ü . Schieren- 2
bern. KaveNenstrasie .50.
S . Mädchru, 15—16 I ., %

für kl. bess. Hauishcrlt ges. ä-
Wallufer Stratze 5. 3.

Mädchen gesucht. *
Overs , ,

Obst- u. Gemüsehandlung , £ftaulbrunneiistratze 12. "
i  1 . ftebr. w. i. e. f. H . (

ölt . Ebep., 2 Pers ., zuverl. '
Alles,unädch. gef. Sckncrst. f
Strotze 3, 2, 9—1, 5—7. v

Jg . Mädchen
das sich im Hctusbalt aus-
bildei, will, gesucht gegen
Pcrgüt . Kann zu Hause
schsascn. Mülstantte 15. 2.
In D .-Pens . k. j. Mdch.

HcruBh. u. Kochen ohne
gegens. Vergüt , erlernen.
Walkmühlstratze 51.
T. HgiiSinadch. b. 80 Mt.

mtl. aes. Walkmühlitr . 51.
Allciiim. s. U. b. Han sh.

od. zuverl . Stundensraw
Angenehme Stell . Raue »,
tibaler Strafte >5. 2 l.

Dienstmädchen
für sofort gcfuchi Koiser-
ftriedrich-Ring 12. Bari.

Tüchtiges tauli. Haus¬
mädchen gesucht. Gute 1
Verpflegung, Zentralheizung ^

Frau Dr . Werner "
Wilhelmstratze 42. I. "

Mädchru,
welche? gut locken kann. >i
für französisckie ftamilie
gesucht. Vorzuilellen x

Krgncvlatz 5, a
Apence Coinmerolal© a

dos Pays Rhänsns.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AnSgaSe. GrsteS Blatt . Seite 3.

Tagschneider
u. 2---3 Grotzstückarb. ges.
Totzbeimer Strafte 41.'WmMUhtju.ige
gesucht. Philips Kunz.
Hartingstrafte 4.

üelllln-Lehlling
aus guter ftamilie für sof.
oder später gesucht. Be¬
dingung : gute Garderobe
u. nickt unter lü Jahren.
Kassn» ftrankfurter Hot.

Mainz . Aiigiiftinerstr . 55.
Restaiirateur ' ft". Henn.Zllverläss. WlMMN

tür Landwirtsch. gesucht.
Kock,

Sckiersteiner Strafte 54c.
.-liiverläiiiaer ehrlicherMMllOe

welcher mit Pferden um¬
geben kann, sotort gesucht.

Will« Henne,
Weiftenüiiraitrafte 4.

HgiiSbursche»
zuverlässiger, jüngerer , ge-
suckst bei Ben Soli man,
Wilhelmstratze 30.

I ktellm-löesnlhe}[ Weibliche Personen^[Kaukmännllche«Personal]
Dame

deutsch und kränz, sprech..
sucht Stelle als

Dolmetscherin
cder Kontordame. Offert,
u. B. 356 a» den Tagbl .-
Verlna erbeten.

Junge Dame,
d. langiähr . Tätigkeit im
Bankiveieii gut bewandert,
französisckie und englische
Svrgchkciilitn., s. Stellung
tu Baukbaus oder grötzerer
ftabrik. Offerten unter
W. 345 an de» Taabl .-BI.

Fräulein
w. pers. in Sckweibmasch
u. Stenographie , sowie m.
allen vork. Biiroarbciten.
amerik. Bttchsübruna ver¬
traut ist. suckstz. 1. Avril
passende Stellung . Gehalt
nach Ilebereinkunit . Oss.
u. A. 46t an d. Tagbl .-B.

ftrgulein
mit sckdner Handschrift,
pers. in Buchführung mnd
allen Büroarlxilen . suelst
Nebeub. lickr. Heimgrb .s.
Oif. I . 354 Taabi .-BI.

3unges MssM
,v. Lnzenm besucht bal u.
jlenogrgptäeren k.. suckst
Stellung auf Büro . Oif.
n. D. 350 an d. Tagblalt-
Verlgg erbeten.

I . ftrl . o. g. ftginilik
m. höh. Schnlb. <Ob.-Li,z.l
w. Anr.-Stell . auf Bant
od. Büro eines kaufmänn.
Betriebs . Gerl . Orserteii
u. O. 354 Taabl .-Verlag.

Perfekte
Stenotypistin

snckst ver sofort vanendeS
Engggcuicut. Ofiert . u.
R.  354 an den Taabl .-B.

Jüngere « fträulcin
sucht Stellung im Ver¬
kauf »nd Servieren in
Tages-Katfee. Off . unter
H. 349 .in den Tcrabl.-VI.

Besseres fträulcin,
gefckiäftsgew., m. üandcls-
schuilbild., sucht Stelle i»
Kaffee u, Konditorei oder
sonst. Levensinittelgescistift.
Off. u. Z. 353 Tagfol.-Vl.fGewerbliches Personal)

Dentistin
suckt Stell , in Wiesbaden
oder Umgebung. Oif . u.
K. 356 an den Taabl .-V.

ftrilkiike. 1. Krast,
sucht Stellung . Oss erben
mit Gchaltsaiigcube umter
G. 354 an dru Tanbl .-Vl.SBeomteniöilroe
Mitte 30er ?!.. in allen
Zweigen d. Hausw .» wie
Kückie erfahr ., gerne selbst
tätig lausschlictzlich die
gröbste Arbeit ), sucht dass.
Wirkungskreis , vie l, zur
ftübrimg eines Haushalts,
als Stüde oder auch zu
Kindern. AuSf. Off . erb.
U U. 354 o» den Tagbl .-
Verlaa.(EinW.MSöAn
iudit Stelle als Hanshätt ..
wo e» eveiit. fei» 4 !4jähr
Kind lMödckvnl milbring,
kann. Offert , u. S . 349
an den Taabl .-Verlag.

"klM -AnBote )
t Weibliche Personen )

^ jtaufmünnilche » Persona ? ]

Kaufm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder tu vergeben hat,
wendet sich stets ' am
Les en a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luise ns tr . 20.
Fernspr . 6185. F285

lücht BuGhhatteriii
per sof. od. bald gesucht.

{Timportation etd'Exportat
Paris — Wiesbaden

Herderstr .35.

Buchhalterin
frnitä . svrech.. für leichte
Arbeit in Hotel gesucht.
Offerten unter ft. 3ü6 an
den Tand -Verlag.

Jmgere Lerlaukeck
für Kurz -, Weitz». Woll-
waren -Branckie sucht

« . ». B. Dirbl.
Rödcrstratze >3.

LehliÄW
mit gut. Schulbild. sucht

Spczi 'ilhaus Schirg,
Webereasse I.

ftür kaufm. Büro »um
sokortin-' ii Eintritt
Lehmar>lheilod.KW
eefucht.

Rbeln.-Lotbr.
Ammobilien » Geschäft,

TannuSilratze 34, 1.
r Gewerbliches Personal )

Bess. Mädchen
z. Hilfe u. alö Emviang »-
donie non Dentiiteu «es.
Off . mit GrhaltSansorüch.
u. P . 182 Taabl .-Zweigsl

Erstklassige
Tailien-

unt!Hockarbeitsrinnen
sucht

J. Hertz
Langgasse 20.

«AeInillen- nni Bott-
nrteitetlnnen

nefudit.
g . gmf , Neraftr afte 27. 1.
Taillen , od. gute Zuarb.

für dauernd ges. bei Üiau.
Aorkstrqtze >3. Gib. 2.
Selbst. Rock- und
Zuarbeiterinnen

sucht Naaele, Webern. 25.
SelbständiaeMm-U-eileriii

fi^ '1 Nagele . Webrrg . 25,liTpiii
sofort gestickt.

« . Gründe !. Möderstr. 17.
Schneiderin

tüchtig im Abandern. für
dauernd ver sofort aesucht.

Lcklos' . Lanacattr 32.
6d)m>iiierm insM

gesucht Ni 'olaSstratze 8. 2.
Znarbeiterin für sof

od. spät, bei hohem Lohn
aesucht Blüchervl. 6, P . r.

Weitzzeugnährrin
für einiae Taue d. Woche-
aesucht.

Hotel Adler BadlianS.
Lanaglitte 42.

Suche kür sofort eineWchzeugUheril!
in » Sau » »eun Wäsche,
ausbessern.

Wrinbrrast rafte 6.

PiiWMiii
gesucht. Dnueriielle und
dorteilbatte Bedingungen.

Made» Klein,
__ Luisenilratze 44.Putz.
TSchtiar Ziiorbelterinnen

für sofort aesucht.
Leovold-Emmelbainz.

Wilbe 'mstrake i!8.
HtlkSakbetterin
Wäscherei Stiunps.

strotze L

Mehrere jg. Möhlhen
»um Ltrohhuttrennen aes.

B. Kübr. Hiitkabrik.
Vaiinanüe 7._

süchtige flotte

6$ a[lenfleppecin
tür dauernd acfiidit.

Alb. Driesch,
»ormalS H. Slickdorn.

Häinernasie 5.
Eine lüchtige Büglerin

für nachuiiitagS aesucht.
Frau Baslinq, Reioslr . 18.

Büglerin
gesucht Dedanitr . 10. 1 r.

Mädchen
kann da» Bügeln erlernen
bei sosortiaer Vergütung.

Wäscherei Schmidt.
Röderstrafte 24.

Sa ubere schnell arbeit.
Mädchen

werden zum Versacken u.
Klebe» von LebeiiSmittel-
väckdien gesucht

Waaemaniistraße 13.
Mangzin.

Packerin
für Versand gesucht.

Rudolf Staksen,
Bad - bailtrafte 4.

Gut cnioiulilenc
külhenhWillcherlN

für bald gesucht.
Hotel Rose.

Die Stellen »Vermittlung
Hua » Lana

lgewcrb»,iiätz. Stellend 1.
Büro VIeichstr. 23. T. 3061sucht
lücht. Chefköchin, Bet . u.
Knsfeeköchin, Hotrlhaush ..
WeitzzeugtrI., Bademeist..
Stützen, jung. Büfett - u.
Serviersrl .. ftcl. für Kon¬
ditorei. HcrrschastSlöchin.
für hier u. auSw.. Allein -,
Zim.-, Haus - u. Kückien-
mädchen usw. bei fgch-

lundiaer Vermit ' lung.

"SeldltäMMU
welche etwa» Hausarbeit
übernimmt , Ziu» 1. ftebr.
gesucht. Dr . Birrmer.
Wilhelmstratze 30.

<tzesucht von HolländernWinu. tzllllsmadchen
mit auten Zeuaniss. gegen
sehr hoben Lohn

ktiiislas.ftr eiitagNr. 1. B.

mit guten Referenzen für
kleinen Haushalt u. Be-
auisiditiaung eine» üiäbr.
Knaben gesucht. Näblennt-
»isse erwünscht. Au meid,
von 11—12 Ubr vorm.

ftreseniusstrafte 0.

Einfache Stütze
grsucht.

Hofmann.
Rschard-Waanerstr . 26, 1.
Einfach » Stütze oder

AUeinmädchen
da» kochen kann u. Haus-
urbeit übern ., für t . 2. ge¬
sucht. Wäsckie autzerhalb.
Putzfrau Vorhand. Rah.

Plütivvi.
ftrib -Reuteritratze 10.

Seileuitr . der Lcssingstr.
Stütze,

ftür niittllres Hotel in
Mainz wird bei ft am -
Auschlutz zur Stutze der
HaioSsrau ein in allen
Hausarbeiten crf . tüchtige«
fträul . ges. Alter » gesucht.
Dasselbe mutz das wer. !.
Personal beaufsicht.. aber
auch selbst nnt Hand anleg.
Anaeb. m. Bild. Zeug». u.
GeoaltSanspr . erb. unter
S . 0231 an die « >,».-
Exped. D. ftrenz . <S. . in.
b. S .. Main ». * 4b

Bessere» Mädmen
oder einiaelie Stütze wird
ges. Gelesenheit franzoi.
zu sprech. ftrau Rotzkath,
BiSmarckrina 32. 3.

Betteres gut emviobl.
Alleinmädchen

zum 1. ftebr. oder kväter
gesucht Moritzitratze 0, I
Gut rmvf. HauSinädchen

gesucht San neub St r. >4,
Hockwort. Vorstell. 2—3 u.
uadi 5 Uhr.

3üC« l. KöüWII
i» fliidj« u. Hausarbeit
erfahren , für 1. ftebr. od
später von Ehep. gesucht
Kaiser-ftriedr .' Ring 4!), 2.

Alleininüddien
ver 15. Januar oder
später bei hohem Lohn oes.
Vtoritzstratze 49. l._

Tüchtiae»
Allein mädchen
selbständig im Kocken
Hausarbeit , in kl. ruhia-
VillenbnuShalt 18 Pcriou .1
»um 1- 3. oder 15. 3. ge¬
sucht. Keine Wäsche. Butz¬
srau vorhanden. Offerten
u. H. 34ü TaabL -Derlaa.

früher F200
ordentliche» .Mädchen

imöalichst Köchin!,
ftra » W. Beck, Biebrich,

«tzeinganttrabe 3.

Suckie für einen kleinen

Steinbera»

Jg . Mädchen
niSilder bei gutem Lobi
-luchi Röderstrafte 42.
Tücht. f»ciB. Mädchen

1Ä3 MWen

Lrdentl . Liäddirn,

IHhISIP“
du >40 —>410 gesucht.
Varkümerie Altstaetter.

.cke Lima- u. Webergasse.

(Ttjrl. Kan o. MW»

Mnchen oö.Iran
(jlirlidie. saubereSWömW
Saubere Stuiidrnfrau

MaiiirtSfrau

L-»re»ibi
Monats!

rg>>ratze I. 3.
koiiatssrau od.. Müdchrn

zum 1. ftebr . ges. Ikouisc
ftud^ , Wellritzilr . M. Lao.

MonatSfrau
tägl. einige Stunden gef.
Mtcinslratze 12t, 3.

Monntsfrau

Waschsra» gesucht

Saub .Putzfran

ftunaes Mäddien
a.  Wnfdte nWictein gefud)i
Seda iiitratze 10. >._

ftftng. Lausinädchen

ftnnges L-aufmädchrn.
iflig, gesucht SchtA-
rg 19. Ddh Part.

f Männliche Personen ~)

kKausmännssche » Personal ^

Kontorist F4v
vertraut mit sämtl.Büro»
arbeiten, Stenographie,
Sd)reibmasdiineu. n,ö>,I.
Expedition, von Nhein-
gauer Weingroßhandlg.
sosort gesud)t. Angebote
mit Gehaltsansprüd )en
unter N . 018» an Ann .-
Erpedition D. Frenz,
G. in. b. H., Mainz.

ÜMlll-jlMIll-
MWallek

soiort gesuckit.

von
101

WWrMUM
mit guter Handidirift , der
schon im Hotel tätig war,
zu NI sofortigen Eintritt
gesucht.

Hotel Schwarzer Bock.

ii 38- Bürotroflr
<►gesuckit. Gute Hand» »
'̂ ickiristu. Schreibniasch. ♦

, I Beding,,ig . i
o Hohensteiner !:
:: Steinwerte
; ' G. m. b. H. <'
o Diebricher Str . 5. \\

Buchhalter
mit der amerikanischen
Luchführung vertraut , in
Slenoaraphie und
sdiiuenkchreiben bewoiiv..
zum baldiaen Eintritt ge
kuchl. Ott . mit Gehalt»
uiisvrüchen u. KcugniS-
gbiduifte » u. M. 182 an
die Tngbl .-üwr ' gstelle.

Auaeiileidende Dame
sucht t'iir nacknnittags

Privatiekretar.
Offerten unter W. 353 cm
den Taabl .-Verlag.

Ei » ducckianS branckiek.

der mich in Lackickir. firm
ist, für ein .«iig.-Geschäst

> gesucht.
Offerten unter D. 356 an
den Taäbl .-Verlgg.

Ziiliger Wi
fielt . Zelckmer, mit Büro-
prariS . zum mögl. sofort.
Eintritt geiudtt. Angebote
mit Aeug»iSc>l>schr. u. Ge>
hgltSgiisorücki. u. ft. 11283
an Ann.-Erved. D. ftren ».
G. in. b. Sk.  Main » Fl (i

mit guter Schnlbildlmggeg.
Vergütung per sof. gesuckit.

kamgtoir Interimtional
d' iwportatlon et d'Kipvrl.

Paris
Wiesbaden , Herderstr. 35.

Lehrling
au » guter ftumilie zu
Ostern gesucht.

»Büro Hansa",
Babnhoi >trntze 8.

Lehrling
mit guter Schulbildung
zu Ostern gesucht.

Rudolf Stgssen»
Bghnbotitrgtzc 4.

f Gewerbliches Personal j

Trio gesucht
per I. ftebruac . Geiäll.
Offerten unter D. 342 a,i
de» Tggbl .-Verlgg._
ISlflinnietpITt
gefudtt bei freier Stglioi,
u>. Kode»! Lohn. Vorzu-
stelleii >» Bingen g. 81h.,
Nabeguai 22.  _Goldarbeiten
für Reuarbciien und Re-
oargluren bei hohem Lohn
sofort gesucht.

Georg Sommer.
Weberagike 14.

Zahntechniker
für Go d u. Knuifckmt in
den Atzenditunde» ». Aus¬
hilfe gesucht. Offerten u.
5 . 182 an Tcigbl.-Zweigil.

liiöjtißß Wmerleiile
sucht Baugcsck>äft Q. Datz.
Goiiseiilielm. Ku melde»
Sportplatz bei ftort Setten.
Mainv -Kasttl.
Jung . Gärtner
oder Gärtnerin
z. Inordiiiriigbringen und
ftnstandhalteii m. Gartens
lca. 3 Morgens, aus mein.
Gruiidslück, i» einem Vor¬
ort Wiesbadens gelegen,
wirb für die Sommer-
monate, und zwar vom
l. März ab, bei gub Ent-
sckwdigung und anständig.
Behänd !ung gesucht. Ar-
beitsbilse wird gestellt.
Bewerbung , mit Gebalts-
aiisoriick-eii und Angabe
der bisherigen Tätigkeit
sind u. A. 462 an den
Tag, .! -Verlag zu r. >03

WWM
für Sohlen u. ftiecke autz.
dem Hanie sosorl gesucht.

Heinr . Sckeer,
TauniiSstrake 19.

Schubmachrr gesucht
He llmunditratze 5. Laden.

m Wem
tür Instandhaltung der
Knabrnkteider u. als Aus-
sehcr auf gleick, ges. Ders.
mutz kath.. ledig u. gesund
sein. Näheres F208

Kinder -Bewahr-Anftolt
SÄwalbacker Strotz« 81.

versette LerrscheiftSlöchin.
sucht für einige Stunden
vorm. Beschgstigung, am
liebsten iran ». HauSha 't.
Off. L. 182 Taabl .-Zwgst.

Tirrhtiße jiingöle AW
sucht Stelle für Ho:el.
Pension . Reit, tom iiebst.
tagsüb ! per sof. Ausk. d.
H. Lang, gewerbsmätziger
Stellenvermitt er. Bleich.
stm'-e 2.3. Del. 3061.

Fräulein
sucht Stelle als Stütze de»
Hausfrau , wo Slnndcn.
trau vorh. Suckx-nde ist
in, Nähen und Äockien be¬
wandert.

Gertr . Müller . KLk».
Pt ^Uerstr. 36. 1.

2l Jahre , sucht Stell , als
Stütze oder Erzieherin in
uulein Hauke, mit ftamil.
Anicklutz. Angebote unt
A. 457 an den ? aabl.-V.

Bess Frl .. welches etwa.
nähen» bügeln u.ib servieren
kann, sucht Stelle als

Stütze
in feinem lierrschastl. Hause.
Angebote an F 200

Frl . Lotz, Coblenz,
Kursürslenstraße 64, 3.

Bess. Mädchen
w. in allen .Suu-igen de»
Haushalts erfuhren ist u.
gut nähen k., sucht St . a !»
I. HauSinädchen oder an¬
gehende Jungfer . Näh.

Biebrich a. Rh..
ftahnftrant 13, Hlh. 1 St,

Aj. MVAll
v. Lande, evg., w. in gut.
Haushalt das Kocku-n zu
ei lernen , bei Vergütung.
Selb , ist gewillt, bei Vor¬
handensein e. Dieilitmdch.
oder sonst. Hilfe, g. Haus¬
arbeit mit zu verrichten.
Beding , ftamil .-Anschlutz.
Oiferten unter B. 458 an
den Taabl .-Verlaa.

Junges Mädchen
sucht Stellung tagsübex
zu eiuom -Kinde in bess.
Hanse . Adresse Hcrmann-
stratze 13. 2.

Junges DUüödjen
aus guler ftamilie sucht
tür nachm, oder den aanz.
Taa Jteichästigung. Off.
unter D. 355 an den Täg-
blati -Ber ' ag._

Uiiabhängige ftrau
sucht i. halbe Arbeit.
Delucewzi . Naucud. Wie».
baHener Strasse 7._

Unabhängige Fr an
sucht IRonalSiielle über
Mittag . Ofiertci , unter
I . 3.50 an den T»ab!.-Vl.

Tücht. Wakchmadchen
sucht noch Kunden. Näh.
.Römerberg 34. t . St.

f Männlich « Personen )

f liausmännllche » Personals

MllMNM
sucht im VerwaitungSwes.
gut bewand, früh. Staats¬
beamter . Kaution bi»
20 000 Mt . vorh. C-ff. il
M.  346 an den Tagbl.-B.

Iungrr Monn,
23 I ., weicher in Manu-
fataktur - u. Konfektions-
brnnche tätig war, samt
Stelle al» Verkänter oder
Lagerist . Gefl. Zuschr. u.
ft. 348 an den Tagbl.-Vl,

311118« Hann
19 I ., weIcker 3 Jahre in
ftaatl . B. beschätt.war uni
sich das. Kennttt . im Büro-
wesen erw. hat. sucht pass.
Stellung . Offerten unter
E. 354 an den Taabl .-B.
s Gewerbliches Personal *]« .All
mufifnl -, sucht Stelle all
Olrsrllschaster, Vorleser od.
Pstraer bei kräukl. Herrn.
Okterten unter T. 352 av
de» Tagbl .-Vcr 'gg.

Hausdiener
mit aiiSgcz. fteugn.» sucht
besond. llmiiände hall>er
bolbiaft Stell , in feinem
Privothaus . Eignet sich a.
zur Vitege eine» kranken
Herrn u. überniminl evt.
Hausarbeit . Geil. Fuschr.
unter B. 353 an de» Tag-
dlatt -Verchg erbeten.

Zmger Herr
s.Kellnerl . lü I .. möchte m.
Herrschaft al» Diener in»
Ausland IRmerikas reisen,
bei evt. Verpflicht, von 1
oder 2 I . Gule Zeugnisse
von t. Hotels vorh. Off.
vl  ft . 354 an d. Tugbü-V.
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Zuverlässiger , strebsamer,
juttfl. Mann , 20 I .. ni . höh.
Schulbild , sticht Stelle als

Eleve F200
zur grüiid!. Erlernung der
£a ; dwirtschuft. Angeb . u.

r . 910 an An» .-Exp.
C. Heidenheim,  Co . lenz.

Junger Mann
suckt L'cichäftiaung gleich!
weitster Art . Offerten u.
O . 352 an den Taabl .-V. !

Krüh . Herrsch.-Diener,
4 Jahre i . Sanitätsdienst
tätig , suckt. pestübt auf
sehr gute Zeugnisse, Ver¬
trauensposten , gl . welcher
Art. Kaution kann gestellt
werden . Karl Schneps,
ip-rH-r-ftcin . t̂st'instr 15.

Stelle sucht
arbeitss . Mann . 31 Kahre,
verf . Kranz ., als Port er.
Kassenbote- oder ähnliche.
Kantivnsfäbig . Offert , u.
H. 35,4 an den Taabl .-V.

gesucht. Off . an
Rob. Stroh

Verlag,
Franz -Abtstr.I2

iiontoristin
Ztellotzpistm

für dauernd von großer Fabrik in Mainz gesucht
Angebote (Anfängerinnen zwecklos) unter Beifüg
eines Lichtbildes und Zeugnisabschriften sowie
Nennung der Gehaltsansprüche unter R. 1429
an Ann .-Erped . D . Frenz . G. m. b. H., Mainz.

Perfekte Stenotypistin
für deutsche und französische Korrespondenz gegen
hohes Salair zum baldigen Eintritt gesucht.
Offerten unter W . 9243 an Ann .»Erp.
D. Frenz. G. ttt. b. H.. Mainz. F4«

I.Meilenmen.Zuarbertsrinnen
für Dauerstell , niit guter Bezahlung,
Lehrmädchen mit guier Schulbildung

für den Verkauf gejucht.

Berthold Röhr, Langaste 7.

Milses
bei guter Verpflegung u. hohem Lohn in frauen¬
losen Hanshalt 'aus sofort gesucht. Offerten mög-
lichst mit Bild , unter S. 855 an den Tagbl .-Berlag.

Wir suchen zum baldmöallchsten Eintrilt einen
im Bank - und Eenossenschastswesen durchaus

erfahrenen jungen Mann
vem bei zufriedenstellenden Leistungen die Wahl als
Vorstandsmitglied in Aussicht gestellt wird. F372

Gefl . Angeboie sind nnr an den Vorsitzenden des
llussichtsrates , Herrn G . Psass , Idstein i. T ., zu richten.

MWtz-Mein zu Asterne. G.m.u.H.
Vornehmes Haus der Oamsa - Modebranche

in Großstadt am Rhein sucht einen
allerersten Zuschneider,

der Ober eiinen vorzüglichen Schnitt u. hervor¬
ragenden Geschmack verfügt u. gewandt ist im
Verkehr mit vornehmster Kundschaft , hei sehr
hohem Salar . Offerten unter U. 92 !9 an Ann .-
Exped . D. Frenz , G. M. b. H. , Mainz . F4C

Mtip
Läden ii.  Geschäftsräume

Herderstraße 11 Werkstätte
oder Lagerraum „sofort
zp vermieten . Näheres
plerono. Stb . 1.

Nerostraste 34 Werkstätte.
gkettelbeckstraze 15, Büro

Laaerr . u. Merkst, z . v. 2
Nauenthaler Str . ch8, Hof-

einb.» Lag. z. Mobeleiust.
Näh . Sckieffelstr. 1, P . 1

Gr . Laden. 3 Schaufenster,
Bismarckrina 0, l Avril
Näh . Noll . 1. St . B44

Möblierte Wobnunaen.

Röbl.5Zimmer, Mädckenz.n.
Kücke zu v. Leberbera 6.

Miibl Mnns N'w

Herderstraste 3, 1, möbl.
Zimmer , ev. m. Klavier,
an Herrn zu vermieten.

Wll mW.ZIA«
mit g. Pens . n. Heizung
z" ». We wraaüe 33 . 1.

Gut möbl. Zimmer mit
Küchenbenutzung an ein
französ . Ehepaar zu ver¬
mieten . Adresse zu errr.
im Taabl .-Verlag . 0k

Möbliertes ' Zimmer , evtl.
m. Klavier , zu vermieten
Sonnenberg . Wrcsoad.
Straste 23 , 2.
Leere Zim ., Mans . ustv.
Adolfstraste 3 gr. Mans.

mit Kowofen zu verm.
Näheres Vorder ». 1.

Blerckstraste 34, 2 l„ schön.
Erkerzimmer mit elektr.
Lickt auf sofort an verm.

G-ffu. Str . 14 nt. Mans.

ficllcr , flicmifcn . StnU . jc.

Weinkeller ff. ca. 40 Stückt
per 1. 4 . zu zu neun.
Stcib , Moritzitr . 9. 3

raum geeignet , zu ver¬
mieten . Näheres Moritz-
strafte 15, 1.

1 Zim .. Küche, Frontsv.
bcvorz., sof. gef., Näheres

Ka. Brautpaar s. schöneiHlllM-Wnung
zum 1. April . Offert , u.
S 35,2 an den Taabl .-V.

Dame sucht
L-Zim Wohng.
oder 2 teere Zim . Off . tt.
T.  tSi .' N Tanb l -Zweiast.

Kricgcrö -Witive
sucht 2-ZilU.-L .ohu. ,m
Stock, cb. gcg. Hausarbeit
Off , u. P . 35,3 T aabl .-VI.

Kleine Familie
sucht 2-Zim .-Woh »ung u.
Raum für 1 Pers .-Auto
würde auch Hausm . zn
Villa übernehmen . Off.
» . V . 352 Tambl.-Ver !aa.

Sch . 2- vd. 3-Zim .-Woü -i.
auf sofort odcc später,von
hier angestelltam Postbe¬
amten zu mieten gesucht.
Off . n. L. 182 an die
Ta-abl .-Zwcwstclle.

2- 3-KMMk-LoljNW
von ruhig . Dame in gut.
Hause gesucht, am liebst,
Nähe Kaiser -Friedr .-Ring.
Geil . Offerten u. O. 339
an den Taahl .-Verlaa.

8—Iv-Zimmer
Wohnung in guter Lage
zu mieten gesucht . Off.
mit Preis unter P . 355
an den Tagbl.-Berlag.

Aelt. alleinstehende
Dame

ucht z. 1. Avril 1920 eine
2—3-Zim .-Wol>». m. Küche,
auch Frontspitz - Wohnung.
Gesl. Offerten u. M . 356

Kür lliäliriaes Mädckcn
zu Ostern kleine

MllkhA JJenfson
gesucht, wo oute Verviles
u. individuelle Behnndl.
garantiert . Off . mit Rcfr.
u. A 45,4 Tanbl .-Vcr aa.

Brautvmir
’ncfit sckwne2—3-Zimmer-
Wohnuug . Offerten unter
D . 352 an den Taabl .-VI.

3—5-Zimi » er-Wo !»ii.
sofort oder 1. Avril von
alleinstehender Dw .ue gef |Vermittl . erbeten . Osf . u.
D . 353 a» den Taabl .-V !»

4 -Z.-Wohnung
zum l . 4. 1920 geiuckt von
äl » Ebevaar . evt. Tausch
aeaen 5-Z 'n».-W. lVilla ).
Off . m B . 333 Taabl .-V.

MNIierle We.
Für kinderlefe Familie

bell. 4 -Zim .-Wolinii »a in
guter Laae auf sofort ge¬
flickt. Offert , unt . L. 355
an den Taabl .-Derloa.

Für Avril od. Mai suebl
Offizierswstme mit 2 Kd.

4-5 Wm
mit Küche oder kl. Küchen¬
raum . möbliert oder un¬
möbliert . Antwort an
Frau Oberlentn . Scknltz,
liier. F-rankknrter Str . 12.

4—6 -Zimmer-
Wohnung

sofort oder 1. April ge¬
sucht von jung , kinderlos.
Ebevaar . Offert , untee
T. 343 an den Taabl .-V.

Im Kurviertel
werden zum Frühjahr od.
Sommer aus läng . Jahre5-6 Räume
lnebst Kücke) für Wohn-
r.nd GesdiüftZzwecke von
a tüek. seinem Atelier ge¬
sucht. Gefl . Aunebo e u.
A. 447 an den Taabd -V.

Moderne8-8-W.-Wl>hll.
soaleich »der später nekucht
von ält . Ebevaar . 1 Kind.
Permittluna erbetrn . Okh
n. M . 355 an d. Taebl .. P.

Zwei frans . Ebevaare
suchen i. a '. Gebä '.lde zweimöblierte

Wohnungen
mit Küche, in g. Gegend
odO Vorort Wiesbadens.
Offerten unter L. 344 an
den Taabl .-Verlag.

Zwei Bankbeamte iuckwn

2 HöbtW« k
mit nuter voller Penston.
mönlickst bei kinderloser
Familie oder Witwe . Off.
ii. P . 316 an d. Taabl .-B.

Herr sucht z. 1. 2. 1920
»nt nwblicrteS _̂ „
5M - g. MOL
mit Kückie oder Kücken-
beimtzuug . Offerten unt.
9 . 345 an d. Tnabl .-Vcrl.

iFunge Tarne
sucht niöbl. Zimmer , mit
Pension . Off . in. Preis¬
angabe an Dedicke. Drei-
weidenstraste 10. 2.

Herr sucht
fMiil. möM. Simmer
ohne Pens ., i. Walost aße »-
folouie ob. nahe derselben, in
Wi sbad . Gemarkung. Ge l.
Osk. unt. H. 355Tagbl .-Berl.

(Mdmftöfräiitein ,
sucht nettes luütt . Zim¬
mer. event . mit Pension.
Offerten unter B . 355 an
Sen Taabl .-Verlag.

Svrachlelircrin lDcutsche)
sucht

möbltßrtßs Zimer
mit oder ohne Pens . Off.
„ . B . 354 Taabl .-Verlaa.
Kaufmauu sucht z. t . Febr.

qut liliert.Zimniu
mögt. Zentralheiz. u. elektr.
Licht, in ruhiger Lage, nahe
Kochbruniien. A»g. >». Preis
uuter v . 355 an Tgbl.-Verl.

Herr . Kau ,manu , viel
abweffud . sucht

mcblißilßs 3tm:nßr
Nabe Hellmnndstr . Offert.
,i. 28 . 358 Tagb .-Verlaa.

Gesucht
volle Pension

in gutl'ürg. oeutsch. Fam .,
mit Gelegenheit in den
Abendstunden Klavier zu
üben. Gefl . Offert , unter
B. 354 au den Taab .-V

Laden
klein, od. mittl ., verkehrsr.
Lage , Zentr . der Stadt,
bis 1. 4. 1920 oder sväter
. u mieten gei Offert , mit
Preis unter S . ' 79 an die

Ladenlokal
in erster Knr - und 01e-
.ckaitslaae sucht altein-
nekübrtes erstkl. Svrzial-
nefdutft sofort oder spät.
Off . „. O. 339 Taabl .-B.

nebst Küche, Bad » . Zubehör (eventl. auch in Villa)
von ruh. Mieter, sofort beziehbar , zu mieten gesucht.
Südvierte ! bevorzugt. Zcutralhcizuni erwünscht, aber
ucht Bed. Gefl. Aiigeb. uut. 51. 347 Tagbl.-Berl.

Gesucht
6—7-Zim.-Wohnung
der sofort od. l . April für amerikan. Familie.
Angebote unter E . 3S6 an den Tagbl .-Berlag.

6 Zimmer-Dauer Wohnung
für ruhigen Bieter(ölte Herrn)gesicht!
Beziehbar I. April oder späier, möglichst in ebene -,
sonniger Lage, Mitte der Stadt u. Tramm unweit
gelegen, Zentralheizung oder gute Oese», wie
höchstens zweite Etage. Gefl. Offert, unt. U. 995
an den Tagbl .-Berlag.

Erst« .Pension
in Wiesbaden für zwei junge Damen in nur
feinstem Hanse gesucht. Es muß Gelegenheit
zum Klavieruben u. Musiziere» gegeben se n.
Gefl . Angebote unter 6 . 11234 an Auu .- Exp.

D. Frenz . G. m. b. H., Mainz.

Für Büro Soge*|
geeignete MMkriln

in zentraler Lage, per sofort zu mieten gesucht. I
Offerte» unter T. 856 an dm Tagblatt-Berlag.

od. gr. Mansarde zu mict
aesuckt. Offerten unter
S . 353 an den Tagbl .-VI.

Mll IN. ÜVtHI
per sof. zu miete» gcs., evtl.2leere oD. tnö&i.M.
sür Bürozivccke geeign., mit
elektr. Licht. Offerten an
I . Brrbou , Mainz , Bauern-
gasse 5._

Schlosscrwcrkstätte.
ev. mit £>or. zu mieten
gesucht. Off . u. W. 180
an die Tagbl .-Zweiaitclle.

WeMte oder Am
30 - 40 Qmtr ., Nähe unt.
Nheinstr ., gesucht. Off . u.
M. 341 an d. Taab !.-Vcrl.

Auto-Garage
möglichst mit Telephon u.
Ebaufieurwobnung , Nähe
Kurvicrtcl.

zu mieten aesuckt.
Gckl. Angcb. u. O. 355 an
den Taabl .-Per 'aa.

«veckhl
^Napitalien -Ängebote )

gegen gute 1. oder zweite
Ltzvothek auszuleib . Off.
u. D . 354 an d. Tagbl .-V.

Kcpitalien -Gesu cho )

31MV Mk.
2. Hypoth . a. Ia Geschäfts-
hans v. Selbstgcb. fcf. gef.
Ang. erb . unter H. 356 an
den Tagbl .-Berlag.

ZnimMm
f Jmmobilicn-Verräufe)

EtaaenhauS
im Südvieriel mit 3- u.
4-Zim .-Wohnungen zu vk.
Näh . Nheillitraße 107, P.

Elure zinstragendeWohu-u.AschWsWser
fomtß ErundWe

für iealicke Zwecke können
stets nachgewiesen w. d.

Geora KanS u- Solm.
Weisstrnüe 12. «<-A. 856.

Lllnst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
vou

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
'iclcphon 6651.

\ \ ilfioiiiistrnßo 56.
vam&

■sVilla
im Kurvicrtcl , für eine
oder zwei Farm ien zu
verk. Offert , u . Z. 350 an
den Tagbl .-Berlag.

Zu verkaufen

6ms SlNklMßßk 42.
Auskunft erteilt der Testamentsvollstrecker

SiMwNMl li. r. Cttßig Bram
Johannisberger Etratzs 9, 2. F372

öiils Kapilalanlagsl;;
Vornehmes SU © !! © ! ! am Ilanptbfthnbot
Frankfurt a. M., mit 131) komf . Zimmern , zu
verk . Ged . Anfr . u. G. 853 ait Tagbi . - Veriag.

Kudelfabrik
komplett, mit neuen Ma chinen eingerichtet, für 12 bis
IS Zentner Tagesleistung , sofort billig wegen Richt-
belieserung vom Inland an das Ausland zu verlausen.
Gesl. Osserten unter M . 353 an den Tagvl ^Beriag.

Wvhn .-Nackw.-Biies

Um &ÜS.
Balinlivkstr. 8 T , 708.
Gröstte Auswahl von
Miet - ii. Kaufobjekren

^  jeder Art

Line2-UMn-M.
2x4 Z. mit Küche, 2 Z.
mit Küche, Garten mit Edel¬
obst, direkt am Kurgarten
u . Haltestelle d. Elektrischen
(eine Wohnung I . 4. 1920
beziehbar) zu verk. Adr. im
Tagbl .-Berlag . Ou

Fn guter Lage Bad Hom¬
burg » ist eine sofori be¬
ziehbare 19 - Zim .»Billa
mit geräirm. Garten¬
haus u Oöstgartrn zu
verkaufen . 8obuinano.
Homburg , Torottzcei!-
strade 45. F72

Großes Hotel
und Badhaus

sofort zu verkaufen . Off.
u . B . 336 an d. Tagbl .-B.

Mehrere Morgen grosses
Grundstückfür Friedhofs-
gürtnerei , am Portal des
Südfriedhofes , preiswert zu
verkaufen. Osserten unter
I . 356 a» den Tagbl .-Berl.

mit Läüeii , 4- u. 6 - Zst- ^
Wohnung , soivie einfaches
5-Z'm.-HauS m. Laden sof.
preisiveit zu verk. Okf. u.
F. 180 Tagbl .-Zwgst. B .-R.

f JmmobMen -Kaufgefuchr)

Moderne Villa
sür 1—L Faun ien suche
zu kaufen. Okf. u. D . 182
au die Tanbl .-Zweiastellc.

Zu kaufen gesuchteine Villa
in schöner Lage Wiesbadens,
mit 7—8 Zimmern , Heizung,
Garten . Osserten erb. unter
D. 357 an denTagbl.-Berlag.

1-
oder Etagenhaus zu kauf,
aekucht. Offert , nur von
Selbstverkäufern u. X 330
an den Taabl .-Verlag.

Welches
An-FilmMöhaus

ist für 80 000—35 000 Mk.
bar zu haben ? Off . unt.
O. 336 an d. Tagbl .-Vecl.

Steileres Aus.
nahe Hauptbahnhof,

zu kaufen gesucht . Be-
dingnng etw . Garten. Gefl.
Osf. u. L. 356 Tagbl .-Berl.

Einsamlien-Villa
in schöner Lage , im Prelle bis ISO,000 Mk. gegen bar
zu kaufen gesucht. Offerten unter Z. 352 an den
Tagbl.-Berlag. _

MW
[  Privat -Berkäufe )

Ei » Doppcl -Ponv
mit Geschirr und tlcine
Rolle , auch eine große
Rolle zu verkaufen . Nah.
bei Michel, Römerberg 8,
Linterbaus.

2 vr . Nussenpserde zu vk.
Weickke. Nettelbeckilr. 16.

Nauüb . Zwerg -Pinscher,
Rüde , 1 Jahr alt », sehr
wachsam u. stubenrein , zu
verkaufen . Näheres ff»
Taäbl .-Bcrlaa . 0g

8HWWM
allerl . kl., wachs, u. treues,
schwarz. Seidenpinsch . verk.
Bender , B iidjerftr. 35. P.

Faadhuiid.
edler , deutsch, turzhaarig.
Rüde , ca. iVi  Mou . alt,
von jagdlich vorzügliclwn
Eltern vrciswcrt abzug.
Lurenfburavlatz 1. Part . r.

Junger , 10 Pfd . schiverer
Zucht-Hase

zu verk. Wcbergasic 8, 8.
Bier fcköue Hasen,

ev. mit Haseiistall zu vk.
Aumiiller . Weitenditr . 8.

Ifelilipii
für 150 Frcs . resv. 500 M.
zu verkaufen . Offert , u.
L. 353 an den Tan l̂.-V.
Gut », «old. Standuhr vk.,

Faulbel . Selwiitendorntr . 7
Silb . Herrcu -Zigaretten-

Etui . fast neu , billig
zu verkaufen Wilhelm-
straste 4, 1. >

Seltene Gelegenheit.
Elfenbein -Zahn lSsitze ),

17 cm lang . 4l4 «m brrit,
für Liebhalier zu , ver¬
kaufe» . Gesl . Offerten
mit Pceisang . u . 2l. 460
an den Taabl .-Verlag.

Pelz(Rotfuchs)
vi eiswert zu verkaufen
Gäbenitraste 15. 3 'inte.

Pelzmantel
zu verk. Hotel Fürstenhof,
Sonncnbergcr Strafte 32,
Failkenhciin.

tzemn-WMiM
modern, ne», 100 Mk., zu
verk. Walkmühlstr. 25, P.

KnMMHamiU
neu. billig zu verkaufe»
Dotzhelmer Str . 64, P . r.

WMMWMnN
fast neu, im Aufträge zu
verkaufen. Herraeu,

Lothringer Str . 23, 2.
Spitzen.

für Brautiletd geeignet
billig zu verk. Kichm,
Dotzheim er Str . 15. Part.

Tarlatan . rot, bl., arün.
Bauiiicrun. L>. rmaunitr .13

Morgeurock,
mittl . Fi «., zu verk. Näh.
"° charnhorititraste 6, P . l.
Covercoat-Kostüm
rast neu , preiswert zu
verk. Dartestraste 6. 2.

91.Warze Wenbluse
1 P . schwarze Knopf -D .»
Stiesel u. Gitarre zu ver¬
kaufen bei Oirost, Wellritz-
straHe 59. Bart.

Wintertostüm.
Gr . 42. Oifiz .-Ueberrock,
gc. Kaffeedecke, 1 Dutzend
F-rühst.-Serv . abzuaeben.
Willecke, Hotel Nizza.
Zim . 29. Franks. Str . 28.

Dunkclbl . Samtkleid»
schw. Soliiituch . pass, für
Konfiem .-Kleid , woll . Port.
zu vk. Fimck, Boikstr , 4 . 3 r

Elen . ickw. Plüfckniantel,
% laug . Gr . 40 , pan . für
ältere Dame , sehr bill . zu
vk. Auniemu. Wcistenburg-
str aste 10. 2._

Zwei Schwesteriiiiiäntel,
Waschkleid. Kostüm 142) zu
verk. Suffert , Oucrfcld-
straste 5. l . nachm. 3—4.
Sck. Maskentostiime vk.

Kaiser-Fr .-Niun 12. 3 r.

CGne Lamemaske
zu Verl. Wa'ramstr. >4/16,1 r.

Daurcu -Maske
lTrackit), echt, zu verk.
Näh , im Taab !.-Vl . 0g

Theatcrkoftüme , Pelz
kNcrzmucmel ). Stof 'büste,
Schreibtisch. Gasherd , 4fl .,
mit Backofen. Gaslüstcr,
Bett , 3teil . Rosth.-Matr .,
Zinlbadcwnnne . Glasfcnst.
10.92 X 1,23) zu verkaufen.
Tillmmrn , Parkweg 12.
Tclevhon 3014.

Maskenkostüme,
sehr elea .. Veildien mit
Hut . Postillon mit Zwei¬
master zu verk. WielonL-
frraste 5. 8 L 8—4 Uhr.

Batist
letw . feWetfi.) u. b äugest.
Batist kür Kleider aus¬
nahmsweise b.llig . sowie
Reste für Röcke. Schürzen
und Blusen billiast . D .-
Srrümvke zu 12.50 v. P.

Lina Kieker-Bulckardt,
Dotzhcimer Str . 42, Part.

Tranerhut zu verk.
Anziisehen von 12 —2 Nhr,
Dotzhei in er Str . 21 . Fi5sv

TadekkosT 'Fraekanzug
Spork» u Sakko-Anz. , Hos.,
Frack mit Weste, Ueberz.,
Ossiz - Uniformen, Stiefel,
Schuhe, Ledergamaschen,
Guiiimi 'chiihe, wasserdichter
llmhang f. Autofahrer, Led-
Neisekoffer u. verfch. billig
abzugeben Wellritzstraße48,
I l. Brand

Ein schwarzer Anzua,
miktl. F-ia. u. eis. Betistelle
mit Svrungr . zu vk. Füll,
Nbeinaaiier Str . 24, S>. 1.3moDsrne mm  Mziige
spottbillig z» verkaufen.
Fü ger, Helenenstraste I, 2r.
aommunikanteir-Anzug
zu verkaufen. Daselbst werd.
auch Anzüge nach Metz »ach
Bestellung aiigefertgt . Guter
Stofs . Lieferpreis 220 bis
250 Mark. Behr . Walram-
st ra ste 20 , Bdh. 3.

Rot . Frack, D .- u. Kind.-
MaSk., Schmnckfachen vk.
Sartmann . Karlstr . 39 . 2 r

Gut erh. Paletot,
mrttl. Gr ., zu vk. Eckstein,
gerfftrafee. 6, 8 «.
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Ulster, dunkelblau.
% Frackrocku. Tischtuch Verl

Meter , Dambechlal 5, 3.
Frack u. Weste (48)

»f,  B roß wer. Sr &nnilr. 14

Seid.Ballweste
twuin «etraoen, für surrte
Fßrur , woaen To de; sack zu
vk. aus Privathrrnd . Rau,
fiW.*vy*iT< 21, 2 links.

Zwei 1)1. Mil .-Nöcke,
1 fclhur . Maute ! u . i)toct,
narre Samürschuhe und
Kraskeukoitüni . Fantasie"
zu vcrk. Zimmeviirarui-
,'traße 8, P -art.

Ein echter
MMWIWM

1 schw. Samtioitüin , Gr
42, l Manie ', modern,
schwarz u. weiß, 1 Weil
poket Kodak zu verkaufen.
Anznkehen Freitag von I I
bis 5 » br b. Kraus . Nero¬
strafte 14. 1. Etaae

Knaben-Mantrl
für 3—4jähr . zu verkaufen
bei Stnrnoe , ^ >ch" rnliorsi-
ftrnftc 15, 1. Stock._
3 Meter Stoff f. Herr . -

Anzug , 1 Capes f. Na>
fahrcr aus Zellsioff, neu,
zu verkaufen bei Diehl,
Webergasse 5t , 3._
G. erb. Mä nie Ich., Mütze
u. Gaimasch. f. 1—2j. Jg.
Bf. Seil . Bcr tra.'nktr. 29. 2

31/. ui f. Militärtnch,
billig zn verkaufen. Hentz,
Georg-Ai, nststraße 3, P . l.
Reue '(  oxlalf -Tawenftiesel
iGr. 40), feinste Maßarbeit,
bequeme Form, niedr. Absatz,

zu' verkaufen.
rebüin , G»stav-2ldol str. 12.

2 P . Ia::ae Stickel,
1 B. Militär -Stiefel 144
bis 46), l P . Sporthosen,
2 P . Sportitrüiupfe und
Hut zu verkaufen Nero-
sirnbe 28. 1
1 B. neue Dainrnstiefel

sNr. 37) M verk. Brmnl,
Scharnbvrststr. 17. H. 2 r.
1 P . schwarzseid. Tan .z-

schnbe iGr. 38—39) billig
zu verk. Schädel, Adler¬
str aße 36. 1. S-to-k.
Braun « Neitsticiel <40),

1 Waffen rock. Art .-Ofnz .»
Mibe vreiswert zu verk.
Ri^e, Klerstitraße 9. B,

Gut erb. h. Stickel
billia zai verkaufen, Köster,
Sadanstrnße 3, 4 r.
1 P . f. n. D.-Stirfcl 139),

Mrßawb., 1 woll. Strick¬
jacke il, mobreres. Dtälster.
Eckernrördestraste 19, 1?, r
1 P . Touristeu -Schube,

Gr. 44. (HTirhv, f. Förster
ad, aufs Land, zu verk,
Klein. Harlingstraße 6,
Bart , rechts._
Vr. Dam.-Stiefel,
viermal getragen, Nr. 38,
billig zu verkaufen.

Hies,  Werderst raße 3.
F-nftballitiefel

(Größe 42). riiuna ! getr,,
zu verkairkcn. Kötschau,
Mäkker Platz 8. 1,

Fnsant .-Schaftenstiesel,
Gr, 40 u. 43. zu verkaufen
Kawdrid, Karlstraße 2,
Sckv»biUiück>er-Laden._

Jagdtasche
wenig gebr., prima Leder,
Fr 'ebenewäre, zu verkaufen.
Bender, Vlücherstr. 35, P.
1 P . S .-Handsch. lWilÄl

imit.). Gr . Il , o. Erbeuich.
Dotzheimer Sir . 65, Fsv.

8 fast neue Bettücher
VrciSw. zu verk. Souecker,
Selliuzmdstr. 22, J,  bis 3.
1 Ttzd. nute Stehkragen

(39) lull, zu verk. Micglitz,
Krlleritraßc 4. 2 r._

1 Partie lein. Sieb- u.
Strhumlegkragen 142—43)
zu verk, Pflug , Weftend-
jtraße 22. Dich, 3 r.

2 Platten Manilastoff,
drei an et für SosaXzug,
1 P . Herren -Gnmmischi hr
1411u. verick-ied. Kiudcr-
wiuche 132) zu verk. Leviia,
Naiker-F-rirdr .-lllina 16. 2,

KAe@oWins
auk Solz gemaltes relig.
Cclbilb aus b. 14, Fahr,.
«. kl. Orlaeinälde an?
Drinatbcsttz z» verkaufe»
Meiste Lilie, --immer 8.

Wer kaust
Tcvvick». Gardinen . Bett-
Wäsch, «. antcrb . Möbel'?
^Presb er. Soinirnbera .̂

KokoSlänfer,
l St .. 4.25 X 6,95 m,, ein
St , 2,00 X 6,95 m, Stores,
Al'ckidccke, Sosak. zu verk.
Nervi,rabe 28, 1._
IMignon -Schreibiuasch.,
«bieaao - Tuven - Walzen.
Konti- und Ilnderwood-
Lvvc.nhel'cl. Ersabt . zu vl,
«tritter , Nikolcrsstraße 24,
Nevaraturen

L°L
Eine gute Violine

verk. Sckpvalbacher
53. L St« e m.

Neiftschirnrn, 2 alte Gold¬
rach:!« » 175X84 u. 86X95
omj, Kleider zu verkaufen,
Neiße, Oranienstraße 19,
2. Etage. Samstag von
>6 bis 12  Ilbr.
VutMMWWM
trichterl., mit Platten , sür
366 Mk. zu verkaufen.

Höl zer , Mori tzstcaße 3.
Billard

mit Zubehör, lehr gut ge¬
halten. aus Privat zu verk.

Heinrich Lennartz,
Cchulgasse7, 2,

Wszi«»u
(neu), in Birken, poliert
u. bell Eicken, verhältnis¬
mäßig preiswert zu verk.
£>. Sckäfer. Slik titr . 12.
1elegantes 6d]lüläjiiinßr
kompl., m. Matratz. u. Feder¬
betten, I goid. Trnineau-
spiegel,: »ss. s. Cafö o. Salon,
I Kuchciitiich, I Putzschräuk-
ckieu, l Eßservice, v. ich.
Bilder, Pauee,breit . 1Kinder-
schlitt n, I Waschmaschine,
Turnriuge , Lüster s. Gas «.
Cleltr ., Häugeuiatte, Toil.-
Eimer u. sonst, v. 9 Uhr ab
zu verk. Knüttel , 3lu. es-
beiiner Str . 33, P . r.

besteh, aus Soka, zwei
Stüb en. 2 Sciteln , Muh.,
mit ickiw bez., sow.

Spsifejimmei-
IBüfelt u. Kredenz), un¬
gebraucht, hocke leg,, her-
aeitell: vor dom Kriege, zu
verkaufe». Heinr . Weil.
Säfiieranise 4—6._
Ein gebr. Sofa zu verk.

Kl. Schwalb. Str . 4. 2.
Soia . Eliailelongue,

3tcil. Seegras - Matratze.
Regulator zu vk. Hermes,
Bertraiuftraste 25. G . 3 l.
Mod. Kuchen-Einrichtung
verk. Seidel . Fghuflr . 34.

(Ein LWiegel
lReflcktor). 13ÖX9Ö cm,
1 ovales Firmen - Ellas-
schild abzuoeben Friodrich-
itraste 36. Hof, Schveiiier-
iverkitatt.

Sofort zu verkaufen!
4 große Firmenschilder
aar. ein groß. Glasschild,

!ferner eine wertvolle
Miiuzeufammlung . dar
auch viele Silbermünzen.
Ŝchäfer, Sihcinstr. 76, l.

Zu verkaufen
ein Stauberker
fahrbar, 1.42 m br.. 76 t.,
1.76 hoch, Weberg. 44,-Lad.
SAelMUorjiWilne

v.Lump, Friedrichstr. 29, lr.
Singer «ck Nähmaschine

zu verlausen.
Lumb , Friedrichstr. 29,1 r.
Kompl . weihe

Ladeneinrichtung
best. a. Theke, Glas chrank,
Erker m. Maruior u. Spieg .,
Tascilvage, Eisschrank usw.
zu verlausen. Zu ersr. b.
Boerike , Lup niburgstr. 4.

Großer fast neuer
Uebersee-Koffer

zu verk. Klein. Stift,
strafte 26. 1. Bon 1 bis
3'4 »l,r emzutresfen.

Zaumzeuge
mit Borderzeug. sowie
Ne' tanzüge und Drecck S
!7UZ engl. Stoff zu verk.
Wo? sagt der Tagblatt-
Bcrlag ._ Or
Neue Federrolle

46 Ztr . Tragkraft , zu verk.
Seelöach , Blücherstr. 19.
Telephon 4468.__

Leiterwagen z» vrrk.
Elconoeeuitraße 5. 1 l.

Elea. Kinderwagen,
gut erb., bill. Mieeztoivöki,
Bismarckliiia 42. Hth. 1 >.
TMMMM

u. Plümo , gut crbalt ., zu
kauicu acs. Faulliaber.
Tauu 'isst -aste 36._

!ilaovw-aacii.
. crturltui , zu vk. Klein,

>- >ckm>r»lbackier Str . 21. 3,
Herd nt. Würiuschrank,

Waschuimch-, 16 m Eiscn-
cohr, 16 cm Durch »!., zu
nark. Dotzd iiner Str . 57, l

d ••/fti *ti ftt*rSKiichcnhrrd,
weiß ernaill.. 112x16 , brll
zu verk. Fnnck, Wtsllritz-
jtrade 20. Powt.

5 Herde
verschied. Größe sofort zu
verk. Oskar Lölir, Fried-
rick'ikraße 2!». T . 4554.

Prima Küchenherd,
weiß emailliert , zu verk.
Bernhardt . Heleueiistr. 1>
AUhültîer Asheri)
mit Tisch u. 2 Ueberzirher
zu verlaufen. Metzger,
Seerobeusiraße 29, I links.
Strahlbad mit Sibbad,

do. Duscherundsländer mit
Vorhang zu verk. Näh.
bei lUadel, Philippsberg-
itraste 16.

Zu verk. Waschtopf.
n. Svorthose » Led.-Gam.,
Drillich-Anzug. Vbilipps-
hergstraße l9 . 2 r.

Karbid-Laterne
u. Petrol .-Fahr rad -Lampe.
4 Waguer -Echnitzmesser zu
vk. Schnitt . Blück ritr >5
Für Dreher . 2 Stäbe

Naturstalil zu verkaufen
Well ribstrafte 26, Part.

Drelftoiiiniolor
I PS ., 950 Touren. Kupfer.
Wickelung, geschlossenes6!e»
Hanse, zu verk. Zimmer»
manu , Blucherstr. 31. P.
TllSTein'pfter
versch ed. Größe zu verkauf.

9käh. Bertroiustraße 7 bei
H. BöhleS.

Gebr . Garleugeräte
bill. Sliititr . 3. Stb . 1 l,

(gröberer PostenMWlllsMl
1 X 1.59 u. 1 X 1,75, sow.
GlaSselieilwn zu verkaufe»
Frankfurter Straße 83.

Nutzholz!
Starke Akazie u. Ulme

ta  vrrk. Scherben. Frauk-
turter Straße 83, Part.

illl. W KM
neue starke Kartons wir
Stüipdeckel u. Metalleckeu.

37 Zmtr . lang,
14 Zmtr . breit,
8 Zmtr . hoch,

zu verkaufen.
Walter Dittmann.
Adelbridktrafte 10.

2 Hakeiiställr bill. zu vk.
Seanl. Doßlwimer Str . 88.

Ein Sack Taubrndrrck
zu verkaufen Wageinann-
itraße 23._

Mist
zu verk. Kahler, Franken-
nrnbe 15, Part. _

1 Wagen Mist
zu verkaufen

Emler Stral -e 50, P.
Eiue Grube Mist

zu verk. Kellerftraße 18.
[ Händler -Verkäufe j

2 Plllmeansu. Wen.
Sofas, Waschkoinmode, kp!.
Waichkousole mit Marmor,
Äücheustühle, Bild., Spiegel
u. a. in. zu verkaufen.

Schramm» 9«ervstr 28.
Vertiko

pol. u. lack, Chaiselongue,
Dameuschreibiisch, Kinder¬
bett, Kieiderschrünke billig
zu verlausen. Beilstein,
Hermauustraße 17, 2.

Export, )

Ca. 8000 Herren -Uhrkctten und Kolliers,
sehr stark vergoldet , verschiedene Muster , im ganzen
billigst abzugeben . Muster u. Preise 91/, —11 Uhr.

Henkel , Frankriit ter Straße 9.

z« ontanfeo:
Heißwasserheizung

(verkins ).

MM (Engel. IminnsK. 14.
[ MsMe 1

Feinstes Papier
it. Soiivenierartitcl -Gesch.
in erster Lage zu lauten
gesucht. Oft . »ur von
Selbitverkäuier ». H. 336
an de» Taabl .-Verlag.

Ziegen kaust
u. zahlt die höchsten Preise!

Ziegenzucht -Verein
Bierstadt.

H. Rieth , Vorsitzender.
Postkarte genügt.

glkliviuschcr
in gute Händc zu kaufen
gcs. Ott . m. Preisaiig.
n. G . 351 Tagd !.-Verleg.

I KaufeI
zu hohen Preisen §

li BrillantenI
■ Uhren
il Gold

Silber
in jeder Form u. |

Menge.

Cinnoi*11omger -
Langgasse 4. i

AIi>. Amen-Allnbanij
cvt. mit Brillanten , von
Privat zu taureu gesucht.

H. Entlcntnrr,
Frantenstrake 3. l St.

2kilbnkliltztel
möglichst dreiarmig , suche
ich gegen hohe Vergütung.
Offerte » u. A. 11267 au
Annonc.-Ervcd. D. Fren -r.
01. m. l>. H., Mainz . P46

Antike
Gegenstände

aller Ar« lucht Privatdam»
iür eiarnrn Bedarf . Olk.
n. 341  an d. ? aobl.-B.
2 Anslninlildenanzüge

blau o. schivarz, z. k. geiucht.
Fleischer, Müllerstraße 8.

Achtung!
Kunst-, DckorationS- u.

AiisstcUl-lni'cu werden zu
lwben Preisen augekauft.

Frau Bl. Nrvcluianu,
geh. Bet».

Marststraße 11. Laden.
Füc iise

und alle Sorten Pelzkelle
kuutt zu höchsten Preisen

Schenk, Pelz-Lager
4 Cemeindebadcüßchen4

Telephon 2726.

8Kleider,
Pelzsachen

bi» zu aUerseiusten.
Wäsche, Schuhe usw.

laust zu allerhöchst. Preis.
Frau Stummer
Reugasse 19, 2. Stock.

Lrlcpyon 3331.

Mrii- ll. Damen«
Ritz«

Schuhe , Wäsche, Möbel
kaust Frau Klein
Coulinslr. 3,1 . Tel. 3490

Allkß-.Umen-i.AM« ll.Velie
Lchuhe,!tva,chc,(poto,S «»ver.
Zahugebijir, Pfandscheine,
sowie alle ausrang . Sachen

kauft D . Sipper,
Niehistraßc 11. *tl.  4878.

Achtung!
Kaufe alle alt . Kleider

n. Ausranaicrtcs zu den
büchst. Preise ». Postk. gen.

Bclir.
Walran,strn '' e 20. 3. Ktock.

Frack mit Weste
für miltlcre Figur zu
laus?» » 's. Klee, Häfner-
!»' s>« 12-- Z-_
Gut erd. Füirgl.-Aiizug.

18 I ., zu k. gcs. Müller,
Fa-bnitraße 44. Hth. 1 St.
(tzutev bl Kleid u. Mantel
f. sg. Mädcki.. sehr »roß. zu
kamen grs. Off . u. F . 336
au den Twckl..Verlag.ui rnu,
Drfrlte alte Leinwand.

Markisen und Deppickz
kamt Weber, Langgasse 4.
im Hof.  _

U\  erh. BetilvLsA
zu kausen gesucht. Hardt,
Dotzh. Str. 18, P. r. 2—8.

Weih. Leinen
ungewafch., kauft, auch in
Heiner Ouaiitüäl.

Bernhard Bebr,
Willieliiiitrab  e, 54.relüril« Mea

zu kaufen gesucht. Klein,
Mauritiusstr . 5, 2 rechts.

Teppich
dmikol, 2x3 oo. 2 lA'X3V2,
1. bis 2 Verbindungsstücke,
dimkel, u. Ehaiielongue-
Drcke von Privat zu kauf,
gesuckit. Geil . Offerte»
mit Preis an Gärtnerei
Becker. Platter Str . 164.

Ml ÄWiltz
ISmtirna oder Perser)

zu kaufen geflickt.
^äerr . H-lenrnktr. 15. 1.

zu kaufen gcsuckt. alle
Sorten , zu Licbhaberpr.

E. Koribk»,
Westenditraße 26.

Mphoß rw.
Aller Alt Teppiche

zu kaufen gesucht.
L . Mizrahi

Ziutmormminslr . 1,21.
Telephon 6136.

Krieasbclckiidiglcr
f. gebr. Eihluftkiiien zu k.
Off , u. H. 359 Tagbl.-VI.

Ledcr-Mavvc aeiuch«.
Müller , Noonitrake 8.

Sieter Anlauf von

Büchern
durch Buchhaiidl. u. Antigu.
Schwaedt . Rhein str.43,

Ecke kuisenp atz.

JültzelMlluis
einzeln. Werke lSiomane.
Reisrwerke usw.). sowie v.
Brockhaus' und Mevers
Kouve-f.-Lerila , Ullsteins
'Weltgeschicklc. BeclnnS
Tierlebeu , Kunstneickücht..
Klassiker usw. ständig bei

Ehr . Limbartli.
K-auzvl ' j, 2. Fivr . -457.

Milroikov,gebrauckü. ,starle Vergröß..
gcsuckt. Ott . u. L. N275
au Aiin.-Erv . D. Frenz,
G. IN. b. H., Mainz . 1~47

line od. zwei guterh.

kltzlÄMOlM
zu lausen gesucht.

Landauer & Co .,
Micheisbcrg 1.

Zu kaufen gejuchtbessms
Piann oder Mel

bestes Fabrikat <B>üthn.,
Bechstci», Ibach o. ähnl.)
von gut. Zahler. Angeb.
an H. Schüler , z. Zt.
Kaiserbad.

Kl. Flüacl
oder Klavier zu kaufen
gesucht. Angeb. m. Preis
an Seber , Riederma-ld-
itraße >6, Par t.
Klein. Billard
von Privat zu kamen gc¬
suckt. Offerten u. E. 355
an den Tagvl .-Berlag.
Schlafzimmer

L Betten u. Zubeh.. kom¬
plett . auck gebraucht, zu
kaufen gesucht.

U' iti cer. Hotel Note.
Suche kl. bis niittelgroße»
Kassenschrank

zu kausen. Offerten unter
11. 838 au den Tagbl.-Berl.

Krllerei- Artilel , Flaschen.
Hülfen, Kislr» u. bergt, zu
laufen gesucht. Angebote
unter P . :iä>i Tagbl.-Berlag.
Zwei Schaufenster.
(rtuiäve ios. zu laus. gef.
Off. mit Preis lBrrite u.
Tiere ) unter L. 354 mi
de» Tmrvi.-Vertag._

Ladrulckrauk, vmsi tut
Putzlwickiäft zu kam. ges.
P . Reiil . Sedniivlat , 1.

Gut erli. Rähmasckine
für ein. Gebrauch zu lawf.
gesi'ckit. Bester, jfeller-
itraße 6.
liiiiffliir
zu kaufen gcsuckt. Offert.

F . Neftrler. Mainz.
Boppjtrasze 27. Parterre.

M^ülappinngen
zu kaufen, guck gegen ein
Kinderbett zu tausckx'n ge¬
sucht, evtl, mit Aufgeld.
Mühlen, Walkmühlitr . 48.
Parterre.
Ein »ulte gr , gebr., guterh.

Küchenherd
zu kaufe» gcwcht. Schr ftl.
Ofs. m. Maßangabe au Frau
£ dl milt , Fe !dstr. 12, Hth. 2.
Glaslüfter oder

Glasdehang
ans ganz alten Lüstern, sehr
alte dicke Bilderrahiuen , alte
Großvater-Sessel, sowie alle
alten wertvolle Möbel nno
Paritäten kaust u. tauscht

Hen ze, Ado' fitraße 7.
Ar Alle iillei Arl

Metalle, Lumpen, Flaschen,
Eisen, Neutuch zahlt koi»
lurreuzlos Sch Still,
Blücherstr. 6. Tel. 6058.

Gebr. Kloictlschalc,
uinbcsnxidigl, ge>., wird
mit l>ezahlt. Osf. unter
Z. 355 an den Tagbl .-Bl.. .. .

Starke auk erhalteneWinde
zu kaufen gesucht. Anneb.
mit Preis unter F. 349 au
den Taabl .-Verlaa._

50 Meter

Mbshil-M
mögl. mit je einem Kipper
u. eiircin Planwagen f»
fort gesucht. Oft . unter
El. 349 au den Taabl .-Bl

Mse-.Ueseil'.
kleli- M SliseWe.
,-jiuu ,Kupfer, Mc,siug„'iiul,
Blei usio. lauft T. Sipper,
Siiehlstraße II . Tel. 4878

Felle
aller Sorten zu höchstem
TaoeSvreis kaust SKiefcj
,!. Sperber , Doßheiiner
Strecke 20. Tel . 61 29._

PaMwchs-Dosen
Stück 20 Pf ., kauft an

Droaerie A. Fünke,
Kaiser -Friedrick-Nina 30.

. . . I IIIMMW.

Größeres vornehmes

Zchuhwaren-
Detailgcschäst gegen Kaste zu kauf., evtl, größeres
Ladcnlokal in bester Geschäftslage möglichst bald zu
mieten gesucht. Offerten unter N . P . 915 an
Ann .-Erp . C. Heidenheim , Koblenz . P200liiiigir

zu kauseil geiucht. Offerten unter E. 182 an Tagbl>
Ziveigstelle, Birmarckring.

Orüßvre Anzahl neuer oder gebrauchter
Kisten zu kaufen gesucht.
Offerten mit Angabe der abzugebenden Menge
u. OiößenVerhältnisse sowie der Preise erbitten
Werner & IVBertz, Mainz.

Drahtanschrift : Waxwerk . F46

[ ipifjtungenJ
400 91. Slrfcr b. Dieien-

mühle z. v. Karlftr . 15. 2.

I WlgWe I
Garten

15—30 Nuten, sucht
Kohlha as , Kleiststr. 19.

Gärtner
sucht größeren Obitaarten
od. sonil geeign. Grund¬
stück zu vachten. Offerten
unter Z. 349 Tagbl .-VI.

{ llnleniiil
Unterricht in

Kunstgeschichte und
Literatur.

Br. W. WaUmidt.
Scliriftl. Anm. erb.
Mainzer Str. 86 a.

• Staat !, nc.pt . Lehrerin
erteilt Unterricht und
Nachhilfestunden.

Off, u. S . 354 Tagbl .-Vl.
Funax Dame w. auten

franzSs . u. englischen
Unterricht.

Off. unter 11. 353 an den
Tnabl.-Verlag._

Rheinstraße 32.
Fremde Sprachen
erlernt man am
leichtesten und
schnellsten nach
unserer Methode.

Svracklehrerin . Diplom .,
erteilt euch. u. framzös.
Unterricht. Uederfetzungen.
Woberoafse 29, 2.
Stenographie

Maicknuensrtir., Buckhalt.,
Sckon- und Nunüsckrift,
Korreip.. kaufm. illcchiie»
lehrt grdl. l . kaufm. Kr.
mit laiiai. Praxis u. Ia
Nef. Beginn neuer Tag-
u. Aheud-Lehrgänge Bdttr
Jon . 1920. Frau Mchcr,
Dotzhrimer Straße 44. —
Telephon 3708.

, Wer erteilt
Einzel -Unterricht in

ößntRii. LliAWngt
Zeit bcliebig. Angeb. unt.
W . 355 an d. Tagbl.-Berl.

Tanz-Unterricht
einzeln u. in Kursen, jeder

^Zeit (auch Sonntags ).
W. Ktarier und Frau,

Kleine Schivalbacher Str . 16
(Eingang Manritiusstraße,
»eben Kamnier-Lichtfpiele).

Verloren-EeWen
Wintergarten 13. 1.

Portern , verl. G. a. Bel.
ickzua. Blückreritr. 27, 3 i
Zritungstr . vl. Donncrs»

taq fr . v. Nero- b. TauiiuS-
strafte br. schmal. Pelz.
Abz. Bleichste. 39, Bdh. D.

f(öeldjüftL(Empfel)]ungeii]
Installation
für Gas , Wasser u. Zeutr .-
Heizung. Rinker , Speng-
lecei Seerobenstr. 25, Zieten-
ring 12. Telephon 5149.

Gärtner!
Empfehle mich zur AuS-

fi.hrung ieal. Gartenarb^
Jilstandsctzen von Herr-
schaftsgärt ., Scknciden u.
Auspiidrn der Obitbäume.
Awlilr . .lä-errnaartenktr.

UMhürdelten
w. sckmcll u. billig cmgef.
Hcr mannstraße 17. Laden.

I.öausfäjneiöeriti
nimmt n. einige Damen an.
Ofi. u. T . 355 Tagbl.-Berl.

Tücht . Schneid.
empf. sich in u. außer dem
Hause in Kleid., Piöck., Bl.,
Müiit . , Knaben- u Mädch.-
kleidern. Frau Draeger,
Saaleasse 10, P . r.

[ MM « )
Ina .-Witwe, in 30er 3,

Mt Filiale
zu übernehmen »der vaff.
Tätigkeit . Kaution kann
nektcllt werden. Okk. u.
M- 352 a» den Taabl^B.

erste Kraft , vornehm. Aus.
treten . welck«:r regelmäßig
Leipzig, Dresden . Berlin
usw. besucht u. dort gute
Bezieh, hat, sucht noch
einige Vcrtcetuimen . Osf.
u. M. 354 Laobl .-Berlaa.
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600 Mark
Belohnung.
Die Zeugin , welche ge¬

sehen hat , wie am Freitag,
den 8- Januar , abends kurz
vor 8'/ , Uhr, aus der Hach-
ftättenstraße eine Frau einen

Pelz
gefunden hat, wird um ihre
Adresse gebeten.

8rau Schneider.
Hochstättensir. 18.

Tucktiae aewandte
Verkäuferin

in unael. Stell ., Ans. der
40er I .. kuckt»er l . April
1920 Fr.jale zu übernebm.
Kaution kann aei'ellt w.
Such, übern, auch ein kl.
Geschäft, was von Dom«
allein geführt werden k.
Örterten unter O. 341 an
den Tcmbl.-Vrrlaa.

Allcinitedende Dame
sucht seibjiündiae Eriiwnz,
Frlilil« oder u. GvMwit
zu kaufen. Off. n. T. 352
an den Trbeidl.-Verlag.

15—25 Mt.
garantiert dauernden täg¬
lichen Verdienst für irden.
Leichte, saubere und an
grnebme SNuiSarb. Kein
Wiederverkaus. Entfer¬
nung gleich. Anleitung
samt ArlxiitSmniter wird
b Ärbeitaufru bmc gratis
beige eat. Dei Antrag,
zu demecken: Für Abtei'
luna U.

Namens-Karten.Aerlaa
kl. Wach», kshemnib.

_ ^ eteritr-che 9-_

MM .W.WU
Vergütung aus Sicherheit d.
Möbel vo» Beamten gesucht.
Rückzahl. I. 9. 20. Gesl.
Oss. T. 182 Tgbl.-Zw-i.ch.

j Mk. für Gcsciiäftszw.
sucht. Offerten an Post-

fach 82 . hier.
Franz . Ingenieur srschl

für sofort zwecks

SchkölhiiiiltliiiB
erleichtern kann. Of . u.
>. 353 an Sen Daodh -VI
_ W  edcld Herrschaft

w. «. arm. Iamoen fronten
KrieaSbeschädiat. für feine
beiden kl. Jurxg. ein
S'ctt billig aWieif'en
bei Fron Römer,
ftötb-nllrake 9. L»td.

n a .'t’t.

Klavier z>in lieben frei.

im ToM .-Ver!. Ö̂t
sn verleib. Borkllr. 4. l r.
Masken-Kostüme

billig zu verle hen
Sedanstratze 5, 2 t.

2 scki. saub. MaSk.-Anzüge
zu verl . Karlstraste 80.
g>. Schreiber.

©rTi. Rokoko-MaSke
für Dame. ar. Fi
Verl. Hcrmrrnnstr._ nur

MaSken -Anziige
billig zu vcrl . Mareiner.
Sckn-'rfteiner Strohe 32.

Maöken-Koftüme
verleibt Kunz . Blücher-
' ' 6 . OTtb 2. St . r.strebe l

Foöken -Kostüme.
Rotolo. Fantasie, zu vecl.
Stirfstrahe 2. 2

m 3*3im.-SBoljnuua
zu Bertpufrfien geaen eine4—5'M..MhMlig
im Zentrum der Stadt.
Näheres bei Stein . Har-
tinnktrabe 5. 2 St . link».
Gegen 7-Ziuimer -Äohn.n Wiesbaden 4 —5-Ziin .-

Wobnullg in Wiesbaden
oder Urngebuna zu tausch
gesucht : auch kleines Haus
mit Garten , welches evtl,
gekauft wird. Tausch, nicht
Bedingung . Geil . Lfserte»
unter 2 . 342 an den
Taabl .-Verlaa erbeten.

Wer strickt
wollene stacke «. Strümpfe
an ? Offerten u. F . 355
an den Taabl .-Verlaq.

stunae gesunde Frau
sracht Kind niit zu stillen.
Offerten unter H. 353 an
den Taaf'I.-Vr-rlan._

Heirat!
vermögende Heiraten f

Herren u. Damen vcr-
nutlelt fof. ». diskret

svnro rdia. Berl in O. 31.
Lnchrsür »»einen

Freund
:>0 00g Mk. Vermöru, Bes.
e flottgeb. bell. Reit., in
ickröni'er Lage. Nähe ein.
ar. Univers.-S 'adi, 42 I ..
cvg., Wwr.. 2 K. v. 16 u
8 I .. per sof. durch Ehe
pall. Lebensgefährtin von
nur edlem Charakter und
welche Lull zum Geschäft
bat. Teil . Offerten unter
I . 354 an  d . Tanbl.-Ver>.

Maskcn -Änzüge
billig >zu verleih . Böhm,
Mücherllrolle 3. 2.

3 MaSken -Anzllge 42)
zii vl.. 1 Mieierl. u. Clown
Anzi « für lviäkir. zu vl.
Sckrnitt. Blückvrllr. 15. 1ULMküMMdelloagen
Bücheru. kleine Möbelstücke
von Worms nach Wiesbaden
mtnehmen ? Ois. u. 0 . 858
an den Tagbl.-B rlag.

Telephon-
Anschluß

geg. Vergütung zu über-
nehmen gesucht. Lfsert.
unter S . 358 Togbl .-V.

Wer taut
ür stchwarz-w.
berren -Socken i _
i.  Stock . Franz -Mtitr . 2.

»..-Jacke
N. Fraii

Geb. Dame. Wwe^
s. Au in. in Pens. od. bell.
bf
Wäsche- u. Strumpfrstopf,
evt. Beaufs. der Schulerb
b. Kl., bezw. Unt. in F"'
k : Ei >a .̂ Ösi . Q.  333- äai
5- evtl. K-Zim.-Wohnung

:r Lage (KO-  3 -Zim.-
i tauschen, b- bis

jim.-Wohn. cws. Räb
»stersrag  Oft

Vornehme diskrete

von bell. Herrn. Mitte
40, gesucht. Nur Ver¬
wandte vd. Bekannte,
gewerbsmä ». ausgeschl.

Angeb . unt . W. 84/
an den Tagbl .-Verl.

Ä.ufrichtig!
Landwt.. 33 Jahre, evg-,

20 000 Mk. Verm.. sucht
p. Heirat: stcebs. Landw.
lxvorz. Ww. nicht ausge¬
schlossen. Off. u. K. 354

r. den Tan'''.-Verlag.
AlleinstehenderHerr.

20er I ., uiittl . Fig -, au»
mitd Familie , ecvangel ..
d.nckrt auf diesem W«« r die
B-ctmintick . eine » gut,ae>
snimten Mädels v. 20 ' bis
•22 I .. zw. Heirat . Ernst-
iremeiute geil . Offerten
tenter F. 182 an Tog !'»l.-
Zw eiastelle . Di dm ar ckr. 19
Lotte u. Ria!

Brief verspätet . Erbitten
nochmals Nachricht unter
I . 355 an Tagbl .-Verlag.

sIM.AtteMenjt.
Israelit . KultuS -Gemeinde

Simatwge : Mich. lSuerg
Gottesdienst in d. Haupt,
slinagoac. Freitag , abds.
3.45 Uhr» Sabbat , inorg.
9 ll.hr : Nciuuonds mih . ,
nachm. 3 Uhr. abcriüS
4.45 Uhr. — Wockten.
tag«. morgens 7.30 Uhr.
abend 3.45 Uhr.

Alt - Israelitische Kultur-
vlemcinde . — Synagoge:
Friedkichitr. 33. Freitag,
alxnds 3.30 Uhr, Sabbat,
morg . 7.45 Uhr, nachm.
2.30 Uhr, abonds 4.45 . —
— Wockxntage, morgens
6.45 Uhr. nachm. 4 Uhr,
aberrds 3.30 Uhr.

Bekanntmachung.
Laut Verfügung der Hohen Interalliierten Rhein-

land- Kommiss on und einer Mitteilung der französischen
Beherde bedürfen Veriommlungen , Ausflüge , Tauzlust-
lxirkeiten, Vergnügungen ujw . nicht mehr der Ge¬
nehmigung der franzöiiichen Besatzuugsbehöide.

Ausgenommen „Politische Versammlungen *, die
nach wie vor 4 Tage vor Abh-ütung dem Büro , Rat¬
haus, Zimmer 22, zwecks Genehmigung durch die sran-
chüiche Behörde vorzulegen sind. Die Anmeldung muß
vn Gegenstand der Verjanunlung und die Live der
Veranstalter entlzalten. F 370

_Ter Magistrat.

Von Freitag , den 16. d. MtS ., ab erhalten
Lunden fdmtlider KartosfelverkauiSstellen

3 Pfund Kartoffeln
zum Preise von 20 Pfg. je Pfund auf Feld E
»er Karwssellarten . F370

Wiesbaden, den 14. Januar 1920.
Der Magistrat.

Vom 18. Januar ' d. I . ab beträgt für
Vollmilch der Höchstpreis ab Stall 80 Pf.

+  20 „ Präm ie
— l .— für das Liter

• 1-45 • ■ >der GroßhandelSpr . fr. Rampe
i . * Bertel-

luiigssielle „ 1 .18
, LlesnhandelSpr . ft . Laden , 1 40
Der Trägerlohn für das Bringen der Vollmilch ins

l) aus bleibt in der bisherigen Höhe bestehen. F370
Wiesbaden , den 14. Januar 1920.

Der Magistrat.

iLWstS-AlUMj
UWeMg!

Alle diejenigen, we che
noch Forderanaen od. Zah¬
lungen au den Nachlaß der
verstorbenen Frau Minna
Knüttel zu leisten Halen,
bitte ich. jo che bis zum
•20. Januar einzureichen.
Der Testamentvollstrerker:

Wilh . Jung
Werderstraße 7, S.

Hähne , Enten , lebend u.
geschlachtet, verlaust

Landerk-beim. W»
beim . Nernitraste 3.

Silo 24, Ware ftanlo in*
Hau» vffer. Glaser , Mainz,
l>als.. Wilh .. .« ia , 84 . F47

Stempel 70
fertigt H. Gütien.

Laruuullke 37. Tel. 2426.

Walhalla.
Ab Samstas:

Nie Herrin dev Welt
Beginn um 3 Uhr.

NW VW Meli
die

9ernrui 2091.

(£roße Pluswob .I ln

<3Mumenu.Kranzspenden
finden Sie stets im

^Ring-̂ lumen-Raus
Onhabar: Qabr. Losen

Dismarckring 29.
O

Fernruf 2091.

SKilt ^prCiS ?(Sr ^Ö̂ UTlQ. Allen unwahren Gerüchten
entgegenzutreten , erkläre ich die V̂erlobung mit
Fräulein Martha Flick, Eeerobeustraße7, meinerseits
als aufgehoben. Friedrich Wilke,

Wiesbaden — Saarbrücken.

Verordnung
Iber die Einschränkung des Verbrauchs

von elektrischer Arbeit und Gas.
Im Einvernel men mit der französischen Behörde

wrd aus Grund der Verordnungen vom 2I . Juni I9I7
und 3. Oktober 1917 sJleicĥ geichbiatt S . 513 u. 879) von
heute ab die am 7. Jauu -ir 1920 veröffentlichte Ver¬
ordnung über Einichränkung im Verbrauch vo» eleltriicher
Arbeit und Gas jAbsatz Nr . 6) wie solgt verschärft:

5. Ter Verkehr der Straßenbahnen in der Innenstadt
wird vollständig eingestellt mit Ausnahme der Linie
Hauptpost- Jnfanlerielaserne , die am Tage mit
>/,ständigem Verkehr abends von 5—9 Uhr mit
>/,ständigem Verkehr betrieben wird. Die Außen-
linien werden bi* abends 8 Uhr während der Ver-
kehrsstunden für Arbeit r und Büroaugestellte mit

ständigem Verkehr, in der übrigen Zeit mit
>/,stündigem Verkehr betrieben . Die Linie nach
Mainz roicb während des ganzen Tage » bi- abends
S Uhr mit '/«ständigem Verkehr betrieben.

Wiesbaden » den 15. Januar 1920 . F 370
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Schulanfang für die städtische gewerbliche

Zortbildungojchule >v>,d aus Montag , 28. Januar
1920, zur gewohnten Stund « verschöbe « .

Wiesbaden , 13. Januar 1920. F370
Der Magistrat.

Nachlaß - Mobiliar - Versteigerung.
Heute F eitag . den 18. Jan . er., morgens » ' ,

nud nachmittags 2V, Uhr cmsangend, versteigere ich ii»
Au'traze der Erben in meine » Auklionssäle» Martt-
platz 3 nnchverzeichnete. sehr gut erhaltenen Mobiliar-
und HauShaltungsge .tenstä .ide, als:

l eleg Laloiigakuitur , lest , aus : Ecksofam. Mahag.«
Umbau u. « Cejiel , l tle, . Salongarnitur , best. auS:
Sofa u. 4 Seisel m. Seideiibezug , l Eichen-Flur-
garverobe , Rnstb. - Herrenschrrivtisch, Slustb.-Luilier.
sejsei, tompl . Nntzb.-B :tt. Rusjd.-Waschtoilette. « ußb.-
Nachttisch, »utzb. u. lack, « leiderschräate . lack. Bü 'etI,
ninde , ovale. Viereck. , Ripp -, Bauern - und Nähiiiche,
Siohrstühl,-. Etageren , Paravent », Säulen , 2 Regula-
teuis , Nußb.-BÜlustrade, Nustb.- u. Mahag . -Lpiegrl,
Marmor -Penduleuhr , Lelgenrälde , vilder . Bronze ». ,
Nipp » u. TelorationSaegeiistände , Teppiche, Läufer,
1 kompl. silb . Tafelbesteck f . 12 fers . , süb. Leuchter,
eleg . Portieren in Tuch u. Plüsch. 1 venet. eleltr.
tüster . l eirktr . Llriftallüster . eleltr . Ti -chlampen,
PlumeauS , Lilien , kompl. Dienstbotcnbetl , Brandkiste,
eis. Weins hräiike, Vorratsichraiik . kompl . Kücheu-Sin-
richtu! g . Glas . Porzellan , Kück-en- u. Kochgrjchirru. v. m.

meistbietend gegen Barzah ung.
Beruh . Rosenau , An 'tionator und Taxator.

Telepbon 6584 . 8 Marktplatz . 8. Telephon S' 84.

Heinrich Herziger , Schkerstekn , Biebricher Str . 23.

IM 3lk. MW
auch fuhrenweise ab Lager Wiesbaden verkauft

S . Weis, Nordenstadt.
Tekephon 4247. Telephon 4247.

Gestern abend 6'/ , Nhr wurde mein lieber
Mann, unser guter Vater , der Las eubote

August Ernst
im Mler von 57 Jahren durch einen sanften
Tod von seinem Leiden erlöst.

Iran Marie Ernst . Wwe ., u. Linder
Familie Anton Lewenz.

Wlesb den, den 15. Januar 1920.
Friedrichs«raße 20 — Adlerstraße 26.

Die Beerdigung findet SaniSlng , 2' /, Uhr,
>von der Leichenhalle des Südfriedhoses au* statt.

Unerwartet ist heute nachmittag 5 Uhr
unser lieber, treuer Vater, Schwieger- und
Großvater, Bruder, Ohm und Schwager

Tanzschule Max Kaplan.
Samstag , den 17. Januar«Maskenball

in der Männer -Turntaalle , Platter Straße 18.
Anfang 6 Uhr._

Handkoffer,
Bamentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  3

A. 1et schert , Faulbnmnenstr . 10.

EW Lllnsporte MMM ii.AMvveraM
MMsse»

Von der Reise
zurück.

Dr. Knauer
Hautarzt.

MUMe.1
Fl Große EriparnS

w nn Wächekosten.
Faukbrunnenstrah « 10.

Pfesfrrminz . Bittern.
Krüuterbl .-Lilör

Liter ohne Glas 5.50 5P2L.
solange Vorrat.

9?fitftfrn . Sanlaa ^e 20. 2.

Aepfel
10 Pfund von 5 Mk. an.

Fink. Ndelberg.
Televbvn 2951.

Das glänzend«

Januar-
Programm

beginnt täglich7Uhr abends.

Vorn 18-31 J .ii».
vollstäml. neu. Vnri« 6-
I’rogramm u. Fürtsels.
der großen Ftingkampf-

Konkurreiu.
Beg. d. Schlutlkämpfe.

Heute ringen:
Der Mann ml!derMaske

gegen Bitzler.
Entscheidungsknmpt:

Kellermann geg. Reiber
Vorverk. nur bei Cassel,

Khrchgass ^ &C^ ^

Wilhelm Leinweber1f 8eM ;
Kgl. Krelslandmesser a. D.

fast 75 Jahre alt, sanft entschlafen.
Eine nach einem arbeitsreichen Leben

wohlverdiente Muße war ihm nicht lange
beschieden gewesen.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Lina Kanert , geh. Leinweber»
Carl Leiniüicber,
Oberiaruliuesser Kariert.

CÖIn-Riehl, Wiesbaden, den 13. 1. 1920.
Beerdigung in Wiesbaden am Samstag.

Stunde wird noch bekannt gegeben.

Gestern Mittwoch, den 14. Januar,
abends 9 Uhr, entschlief sanft in Gott
unsere liebe treasorgende Mutter und Groß¬
mutter

Frau Louise Ritzel
geb. Dießen hoch

im 67. Lebensjahre.
ln tiefem Schmerz:

ITRh. Kitzel und FamUl«
Mathilde Ritzel und Lind»

Blerstadt, den 15. Januar 1920.
Die Beerdigung findet am Samstag, den

17. Januar , nachmittags 3 Uhr, auf dem
Bierstadter Friedhof statt.

Nach kurzem, schwerem Krankenlager
entschlief heute früh un êr lieber Bruder,
Schwager und Onkel

Salomon Heu
im 69. Lebensjahre.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Adolf Herz.
Wiesbaden, Kaiser-Friedrich-Ring 65,

Berlin, München, den 15. Januar 1920.
Die Einäscherung findet auf Wunsch

des Verstorbenen in der Stille statt.
Beileidsbesuche und Blumenspenden

dankend verbeten.

Nusi . Landes «THrstr»
stretuia . I& 3*k »ox.

IS. Oerftcnung SlbununiKH * OL
Kater Lampe.

ftomSMc m «litten mh *o |mez
Srmtfrt )« . . . . SSafte Zsllts
Jtau irrmgch « . . ( . GchrSixrn

ÜftliNnfttH
ffi.iart. Bioa» • ffrt. SR6l)lb9rf«t
«euberi . . . Brwnrfat Prüt«
Fr »», '.U«iHWrt. BL DiJirptllwnvZ
L' chl>nH«rr . . . . Ha »»
gra »SchSn !>»rr Avi.iii » chiuMr«
Lrnru !» \ , t >elg<i!>U-lmrr,
ISfinrrl * I di« L » uiiltaiM
Frünj -i | Ninvrr . WwU Paris

| . Oieid 3 » der
'U,uin,cW . « rkfl . » alt
tljrmri . . (8 «tnl )ar6 ftemtuntn
Seifert . SHar SaSrianS
gr »a Seibert . . M » ,,n Natzir
Ulbrid ) . . . . »uibo CeLrmtuta
ilutu Uidrich . . » »Hu« «tollet
Bnfimy s.30. ®nbe aad ) 4.1* UJ)t.

SiesiSrrtz-Thsütee.
SJ-reitaß UL fJuniMS

Tie Puppe.
Operette In » Akten » nd ettre«

Vorspiel von v&lmt. AudruiL.
In den Haupt rotten find fr*
schtlfttat : Die Damen : HeoMig
0. Venvors , Dora Haf-en. Emtn-
Pelery , Gisela lüuim . Dis
Herrenr Eduard Oe»ka^
iiudgt , Adolf ÄÖrii « . Autt

etoljtubtrii . I ' tef WUdr.
Anfang 7. Eilde »xach Ifiyt,

f MtzWÄIlZkÄ)
Freitags 16. Jmhu **.

W«chmimy 4 bi» 6.99 (Jhc*

Abotinoments >Kon23rL
AusjfofQhrt Tun dom verstärkt.

HoftideaxtUamer -Ora ^oftiar.
Loilunc : Pftttl Kroudenborz.
1. Auf Hiob und SUcb , Manch

Ton Müller.
1. Ouvortüro „Tftnered * toi

G.  iloiäiitf.
Pilgoroiior «a» der Oper
„Taimh &user * von Wagner.

4. Walzer au » der Oporett#
-Der Zigeunerbaron ' voa
j . Strati ii.

5. Ouvertüre *ur Oper . Oer
Brauer von Prftiton * voS
A. Adam.

«. Schleiche Lieder von Bilea.
7. Fantaaie aus der Oper . LS

Traviatt “ von G. Verdi.
8. Fanfare militaire v. Aaeher.
Abeude 6.30 Ubr L grofl . Saale:

VI. Qyklus - KonzerL
Johanne # Ursbma -Abend.
.Leitung : Carl Schuricbt.

Orcheater : Stidt . KurorchoateT
Chor : Der CSillieit - Verein.

Vortraget olge.
I. Virfatiouen über ein Themt

von Haydn für OrcheeteS
S. Scbickaalelied (nach Hölder¬

lin) für Chor und Orchester.
3. Symphonie Nr . 1 in C-moU«

op. 68.
a) Un poco eoetenuto —

Allegro.
b) Andante soetenuto.
c) Un poco allegretto *

grazioeo.
d) Adagio — Allegro I

troppo , ms non orlo.
na»

Kode aa. 3.30 Ohe.
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